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Manuskriptrichtlinien 

Beiträge zur Avifaunistik und zum Vogelschutz in Ostwestfalen
Lippe werden erbeten auf Lochkarten (Gratis- Bezug durch Natur
wiss. Verein Bielefeld) oder auf DIN - A- 4- Seiten. Da der Bericht 
nicht neu gesetzt, sondern durch Umkopieren der Originale 
zusammengestellt wird, bitten wir folgende Richtlinien unbedingt 
zu beachten: 

l . Maschinenschrift, einzeiliger Abstand, Zeilenlänge annähernd 
17 cm, abe r nicht darüber . 

2 . In der ersten Zeile eines jeden Artikels stehen die Kenn
ziffer der Ar t (Sch~.üsselliste s. Nr. 36,. 1988), Artname 
(unterstrichen), Datum, Individuenzahl, Ort unu evtl. fort-
laufend weitere Angaben . · 

3 . Der Ortsbeschreibung ist die Angabe des jeweiligen Kreises 
(Bi DT, GT, HX, MI, PB) hinzuzufügen. Der Autorenname (Fa-
milienname mit abgekürztem Vornamen) ist nach 
Möglichkeit in die letzte Zeile einzubeziehen . 

4 . Zur Angabe der Geschlechter werden nur die Symbole a'und S 
verwendet, nicht die im Geflügelhandel Üblichen "Dezimal
zahlen". 

5 . Die Ar tenauswahl ist der Schlüsselliste zu entnehmen 

6. Redaktionsschluß ist jeweils der 31 . Januar eines jeden 
Jahres. 

7 . Die Autoren sind für ihre Beiträge selbst verantwortlich. 
Dies gilt vor allem für die Weitergabe von Beobachtungen 
Dritter . 

Beisp iel : 

L 45 Kleinspecht - 18 . 4.85 l cf' trommelt und ruft am Gut Bustedt, 

) 

Hiddenhausen (HF): Nur l Tag beobachtet, keine Brut. E. Möller ) 

Redaktion : Dr . h.c . Klaus Conrads, Am Tiefen Weg 15, 
4800 Bielefeld l 

Montage Arbeitsgruppe des Naturwiss. Vereins Bielefeld 
und des Bundes für Vogelschutz Ostwestfalen 

Bitte richten Sie redaktionelle Beiträge nur an die Redaktion 

Zahlungen (für dieses,Heft DM lo ;-)bitte nur an den Bund für 
Vogelschutz Ostwestfalen e . v . , Postgiroamt Hannover, 
BLZ 250 loo 3o, Konto Nr. 2529 29 - 303. 

Bestellungen und Versandreklamationen an Frau Gerda Mensendiek', 
Ubbedisser Str . 58, 4800 Bielefeld 18. 

Titelbild nach einer Aufnahme von Rolf Siebrasse (Bekassine) 
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Liebe Ornithologen, 

Wir danken allen Einsendern ihrer ornitho
logischen Notizen sehr herzlich, auch für ihre 
Wünsche und Grüße. Das in nunmehr 37 
Jahrgängen angesammelte Material wird die 
solide Grundlage für eine Avifauna von Ost
westfalen-Lippe bilden, über deren Planung 
und Realisation in allen Kreisen des Bezirks 
nachgedacht werden sollte. Einstweilen hoffen 
die Bielefelder Ornithologen auf "Die Vögel 
Bielefelds", die Veröffentlichung der Ergeb
nisse einer Rasterkartierung noch in diesem 
Jahr. Einen großen Fortschritt stellt auch die 
1989 erschienene "Verbreitung der Brutvögel 
im Altkreis Büren 1986187" dar (Ber. 
Natwiss. Ver. Bielef. 30: 105-150). Die Auto
ren C. PINKE, H. HÄRTEL und K. 
SCHNELL sind den Lesern des Ornithologi
schen Mitteilungsblattes bestens bekannt. Auch 
in anderen Kreisen wie Herford und Höxter 
werden A vifaunen vorbereitet. 

H. SCHIERHOLZ meldet den Erstnachweis 
des Kappensägers (Mergus cucullatus) für 
OWL in DT. Der Schw~torch wurde wie
der an drei Stellen beobachtet, davon zwei in 
PB und einer in BI (K. CONRADS; C. 
PINKE, H. HÄRTEL und K. SCHNELL). 
Ein Rotfußfalke erschien im Juni in GT (H. 
WESSEL). Seit 1885 wurde der Kolkrabe 
wieder erstmalig in DT gesichtet (H. 
SCHIERHOLZ). 

Neben zahlreichen weiteren Zugbeobachtungen 
enthält die vorliegende Ausgabe des OM auch 
wieder viele Informationen über Brutvögel. 
Der Zwergtaucher ist besorgniserregend selten 
und wird kaum noch als Brutvogel gemeldet 
(C. PINKE, H. HÄRTEL; H. WESSEL). Die 
Tafelente brütete in DT (K. CONRADS). Die 
Rohrweihe war mit 4 Brutpaaren (und 2 brut
verdächtigen) in PB vertreten. Den ersten 
Brutnachweis in BI erbrachte B.G. HEINE. 
Die Situation des Baumfalken ist weiterhin 
desolat. 1989 erfolgte in unserer Region ein 
stärkerer Wachteleinflug, der vor allem auf 
der Paderborner Hochfläche registriert wurde 
(C. PINKE, H. HÄRTEL, K. SCHNELL), 
aber auch in HF (K. GEHRING, V .. ~ASKE) 
und anderwärts (H. GEIDE, E. MOLLER). 
Eine für den Bezirk beachtliche Steinkauzpo
pulationmeldet H. WESSEL aus GT. Der 
Wendehalswurde wieder häufiger in der Senne 
beobachtet (C. PINKE, K. SCHNELL). 

Im März 1990 

Während der Grauspecht weiterhin in der Mit
te und im Norden selten blieb (K. 
CONRADS, H. GEIDE), war er in HX und 
PB noch regelmäßig vertreten. Die Vorkom
men des Grünspechts verteilen sich .!luf BI, 
HX und PB / HSK (C. PINKE, H. HARTEL, 
K. SCHNELL). Die systematische Suche nach 
dem Mittelspecht brachte überraschende Er
gebnisse (s. Referat S. 4). Die Schafstelze ist 
noch auf der Paderborner Hochfläche, an der 
oberen Lippe und auf der War~~rger Börde 
verbreitet (C. PINKE, H. HARTEL, K. 
SCHNELL). Die gleichen Beobachter entdeck
ten auch Brutvorkommen des Braunkehlchens, 
unter anderem auf dem Sintfeld. Für den 
Steinschmät:rer bestand Brutverdacht in der 
Senne (M. RENNER). Der Schlagschwirl 
wurde mit zwei singenden Männchen für HF 
bestätigt (E. MÖLLER und andere; V. 
LASKE), ebenso in DT (E. FREVERT und 
E. STOCK) und für MI neu nachgewiesen (C. 
CORDES). M. MIELKE fand die Klapper
grasmück.e verbreitet in Horn - Bad M. In 
BI ging die Art auf etwa 1 Paar pro qkm zu
rück (M. RENNER). In HF wurde ~s erste 
Beutelmeisennest gefunden (E. MOLLER). 
Der Neuntöter hat eine bedeutende Population 
im Kalletal (E. FREVERT, I. TIEMANN, R. 
SCHULZ, E. STOCK) und brütete in DT 
auch anderwärts (H. GEIDE). Der Star zeigte 
bei Horn - Bad M. keine Abnahmetendenz 
(vgl. OM 36) (M. MIELKE). In Spenge (HF) 
hat der Birkenzeisig anscheinend erneut gebrü
tet (U. ALLERT). Die Population des Orto
lans in der Senne bestand noch aus 2 Männ_
chen (zur Bestandsentwicklung 1977 - 1988 
s. CONRADS (1989), Ber. Natwiss. Ver. 
Bielef. 30). Die Restpopulationen der Grau
ammer beschränken sich im wesentlichen auf 
die W arburger Börde und die „Paderborner 
Hochfläche (C. PINKE, H. HARTEL, K. 
SCHNELL). 

Wir wünschen Ihnen interessante Beobach
tungen für 1990 ! 

Dr. K. Conrads V. Laske 
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35. Jahrestagung der ostwestfälischen Ornithologen in 

Bielefeld am 5.11.1989 

Diese Tagung fand auf Einladung des Naturwissenschaftlichen 
Vereins für Bielefeld und Umgegend e.V. in Bielefeld, Kreuz
straße 38, statt. Die Teilnehmerzahl betrug lt. Anwesenheits
liste 43 Ornithologen aus ganz OWL und erreichte damit einen 
erfreulich hohen Stand. 

Nach der Begrüßung durch Dr. W. BEISENHERZ sprach H.HÄRTEL, 
Büren, über "Untersuchungen zu Gesangsdialekten der Grauammer". 
Untersuchungen der Jahre 1988 und 1989 brachten folgende Ergeb
nisse: Gesangsdialekte werden kleinräumig ausgebildet; je klein
räu~i~er eine Population, desto uneinheitlicher ist der Gesang 
der rl'. Ursachen sind wahrscheinlich in der Ansiedlung von Fremd
dialektsängern zu suchen. 

Danach sprachen C.FINKE und K.SCHNELL, Büren, über die "Bestands 
erfassung des Mittelspechts in Südostwestfalen". 
Im ersten ~artierungsjahr sind insgesamt 52 Mittelspechtreviere 
bekannt geworden. Trotz dieser unerwartet hohen Zahl dürfte der 
tatsächliche Bestand noch höher liegen. Die Hoo.tatstrukturen be
dürfen einer genauen Untersuchung . Entgegen Annahmen in der 
Literatur wurden mehrere Vorkommen weit über 3OOm ü.NN regi
striert. Die Referenten sind für Hinweise auf weitere Vorkom
men in Ostwestfalen-Lippe dankbar. 

Als nächster sprach K. CONRADS, Bielefeld, zum Thema "Der Baum
pieper als Artmischsänger~ 
Artmischsänger sind Individuen von Arten, die in ihrem Vollge
sang nur extensiv fremde Arten imitieren, während Spötter dies 
obigatorisch tun.R~fstellte 2 Baumpieper-o in Ton und Sonagramm 
vor, die eine Goldammerstrophe bzw. Zaunköniggesang imitierten. 
Außer individuellen, primären Fremdimitationen scheint es Nach
ahmungen zu geben, die in Populationsrepertoires eigegangen 
sind (z.B. Klappergrasmücke, Kleiber, Buchfink, Kohlmeise) . 
Ursachen für die Entstehung von Artmischgesang wurden erörtert. 

H. SCHIERHOLZ, Detmold, trug einen interessanten Reisebericht 
aus der Tier- und Pflanzenwelt Jugoslawiens vor. Gezeigt wurden 
malerische, ökologisch z.T. noch intakte Landschaften wie die 
Babuna-Schlucht (Greifvögel !) , Ohrid-See, Skutari-See und 
Tara-Schlucht. Unter den Pflanzen sind Orchideen besonders for
menreich. Die Wirbellosen waren u.a. durch prächtige Schmetter
linge (z.B . Blauschwarzer Eisvogel) vertreten, Reptilien und 
Amphibien durch Mauer- und Smaragdeidechse, Laub- und Seefrosch. 
An Vögel wurden u.a. Rallen- und Seidenreiher, Zwergscharbe, 
Krauskopf-Pelikan, Beutelmeise und Kappenammer beobachtet. 

In der Mittagspause konnten die Teilnehmer, mit einem Imbiß 
gut versorgt durch Waltraud CONRADS und Lilli HUSTEDT, ihre 
ornithologischen Erlebnisse austauschen oder Probleme wälzen. 

Danach fand die traditionelle Diaschau statt. K.CONRADS kom
mentierte zunächst Bilder von R.SIEBRASSE, Bielefeld . Jugend
morphen und Adultkleid von HausrotschWanz-~ wurden diesmal 
vollständig vorgestellt (vgl. Protokoll Bustedt 1988); außer
dem wurde über eine gelungene Mauersegler-Aufzucht berichtet. 
H. STROTHANS, Gütersloh, zeigte Aufnahmen von Vögeln an der 
Vogeltränko , insbesondere hervorragende Flugszenen. H. WAGNER, 
Löhne, hat~e ein prächtiges Pirol-ci" sowie ein singendes Nach 
tigall-d'fotografiert und berichtete von leichter Zunahme bei
der Arten im Großen Torfmoor. Außerdem zeigte er Blaukehlchen, 
Rohrdommel und Mittelspecht. J. HADASCH,Herford, hatte ~n Lage 
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1 tote(verhungerte?)Brandseeschwalbe gefunden. M.RENNER 
(Bielefeld, zeigte eine ausgezeichnete Bildkollektion selte ner 
Vögel von einem Helgoland - Aufenthalt. Den Anwesenden gelang es 
nicht, einen weibchenfarbigen Karmingimpel in der Hand z u 
identifizieren. Für manchen neu war die Weißkopfmöwe (Larus 
cachinnans) , auf deren Kennzeichen M.RENNER aufmerksam mach 
te. Erläutert wurden neuere Bestimmungshilfen wie Flügel - und 
Handschwingen -Projektion. 

Anschließend forderte H.Härtel, Büren, zur Teilnahme der ostwest 
fälischen Ornithologen an der internationalen Schwimm
vogelzählung auf. Kontaktanschrift: H.H. , Brenkener Str. 21, 
4793 Büren. 

U.RÖMER, Werther, referierte über den Abschuß von Saatkrähen im 
Kreis Soest. Im Zeitraum von 1973- 1988 wurden im Kreis Soest 
bei der Bejagung der Rabenkrähe auf.grund einer Ausnahmeregelung 
620 Saatkrähen widerrechtlich getötet, 548 davon geschossen. 
Anzeigen führten in keinem Falle zur Verurteilung. J äger wie 
Richter beriefen sich auf die schwierige Untersch eidbarkeit 
von Saat- und Rabenkrähe . In der Diskussion kamen noch andere 
destruktive Faktoren wie Abhol z ung von Nistbäumen und Umb r uch von 
Wiesen zur Sprache. 

K. NOTTMEYER - LINDEN, Werther, war als Beringer auf der Mettnau 
(Bodensee) und informierte zunächst über Ziele und Ergebnisse 
des Mettnau - Reit-Illmitz-Programms (seit 1971). Wesentlichen 
Raum nahm die Darstellung der Fangbiotope, - anlagen und - metho
den ein. Eine Reihe von Fänglingen wurde in der Hand fotogra 
fiert, darunter Zwergschnäpper, Blaukehlchen und Rohrschwirl. 

Den Abschluß der Tagung bildete ei ne mit großer Sachl ichkeit, 
wenn auch mit Engagement geführte offene Diskussion zum Thema 
"Schutz der Rabenvögel - ein Pmblem? Das von Dr . W. Beisenherz 
moderierte Gespräch dauerte eine Stunde länger als vorgesehen. 

Es herrschte Konsens darüber, daß Elster, Rabenkrähe und Eichelhäher durch eine Bejagung, 

wie sie bisher durchgeführt wurde, nicht gefährdet werden. 

Über die Bestandsentwicklung des Eichelhähers konnten keine konkreten Angaben gemacht 

werden, da die Art von keinem der Anwesenden untersucht wird und nebenbei nur sehr 

schwer zu erfassen ist. "Gefühlsmäßig" herrschte der Eindruck vor, daß die Art zunimmt. 

Bestandsregulationen von Elstern und Rabenkrähen durch innerartliche Konkurrenz und 

Beutegreifer, z.B. Habicht, sind belegt. Inwieweit dies aber zu großräumigen Bestandsbeein

flussungen führt, bleibt zu untersuchen. 

Die Bedeutung der Rabenvögel für den Singvogel- und z.B. Rebhuhn- und Kiebitzbestand 

wurde kontrovers diskutiert. Hauptursachen für den Rückgang vieler Arten sind unbestritten 

primär vom Menschen verursachte Veränderungen der Landschaft sowie Eingriffe in die 

Nahrungsketten. Ein unterschiedlich gewerteter möglicher oder auch wahrscheinlicher Einfluß 

von Elstern, Rabenkrähen und Eichelhähern auf Reliktvorkommen anderer Vogelarten führte 

zu kontroversen Schlußfolgerungen: Während von einigen zum Schutz gefährdeter Vogelpopu

lationen die Jagd auf Rabenvögel als notwendiges Regulativ angesehen wurde, waren andere 

gegen die Jagd als Eingriff in die Rabenvogelbestände, weil der Einfluß der Selbstregulation 

und der Beutegreifer auf die Rabenvogelbestände noch nicht klar ist. Übereinstimmende 

Meinung war aber, daß weitere Daten zur Gefährdung von Vogelarten durch Rabenvögel 

U gewonnen werden sollten. 
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Auch von den Befürwortern der Jagd wurde das Ausschießen von Nestern abgeldmt, da 
dadurch auch geschützte andere Vogelarten wie z .B. Waldohreule und Turmfalke gefährdet 
werden. In bezug auf die Jagd auf Rabenkrähen wurde auch auf die Verwechsluogsmöglich
keit dieser Art mit der Saatkrähe hingewiesen. 
Es wurde auf das Elsternsymposium am 6./7 .1. 90 in der Universität hingewiesen, wo eine 
erste wissenschaftliche Bilanz der laufenden Untersuchungen und eine Abstimmung weiterer 
Forschungen versucht werden soll. 

Erstbeobachtun en bzw.Erst esano 1989 im Großraum Detmold 
11.1. Haubentaucher,Lage,Windrosenteich Kerkhof 
10.2. Buchfinkengesang( stümperhaft ) ,DT 
20.2. Heckenbraunelle,DT 
21.2. Misteldrossel,Lage(Kerkhof) 
21.2, Singdrossel,Lage(Kerkhof) 
25,2, Feldlerche,Lage(Kerkhof) 
10,3. Zilpzalp,DT 
4.4, Aauchschwalbe,Lage-Müssen(Kerkhof) 

20,4, Mehlschwalbe,Lage(Kerkhof) 
26,4. Nachtigall,Lage-Ottenhausen(Ker.khof) 

1,5. Mauersegler,Lage(Kerkhof) 
13,5, Grauschnäpper,Lage(Kerkhof) Schierholz 

Erstbeobachtung bzw. Gesang 1989 ill HF 

7.2. erster siu. Buchfi.nlc 
11.2. erste sing. A■sel 

erste sing. Heckenbraunelle 
20.2. erste sing. Misteldrossel 
3.3. erste sing. Singdrossel 
12.3. erste sing. Feldlerche 
17.3. erster eing. Zilpzalp 
27.3. erster sing. Häo.fiiJlg 
29.3. erster sing. Hausrot~chwanz 
30.3. erster sing. Girlitz 
~1.3. erster si.llg. Fitis 
12.4. erste sing. Mönchsgrasmücke 
18.4. erste sing. Kl.aw~ergrasmücke 
30.4. erste sing. GartengrasmUcke 
4.5. erster Mauersegler 

letzte Beobachtwig/§esang 
}1.8„ sing. Gartengrasm. 
8.9. letzte Mehlschwalbe 

15.9. letzte Rauchschw. 
1.11. sing. ZilpzaJp 

Hadasch 

Korrigenda zu Angaben im Orn.Mitteilungsblatt 1988: 

s. 46: - ß o 41 Ringdrossel 16. 4. 88 2 cf'Sintfeld;_ 1. ~-0. 1 u- östl. Schlo 
Holte, einer der wenigen Herbstnachweise fur Westfalen; 
der Hinweis auf die Beobachtung v. Gehring u . Stoppkotte bezieht 
sich zwar deutlich erkennbar ~uf eine weiter zurückliegende 
Beobachtung, dennoch scheint es im Bezug darauf _zu Verwechslungen 
gekommen zu sein (z.B . Fellenberg 1989 Charadrius 25:20. Ornith. 
Sammelbericht t. Westfalen S.214) 
s. 23: ,., .. u 28 Schellente 26.12.88 2c?' u. 4wf . Ex. Weser b. wurgassen 
C.Finke,Härtel,Klaffke,Schnell 
V 31 Gänsesäger am 3.12.88: lc/!2wf. HRB Keddhsn. Härtel 

S. 25: .JII f u·· t J u 45 Kornweihe am 17. 2.88 auf dem Sintfeld: 1v·u.2w. nar e 
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Zum Gefiederpolymorphismus des Hausrotschwanzes 

(Phoenicurus ochruros) im Bielefelder Norden 

Angeregt durch das Referat von K. Conrads während der 
34. Jahrestagung de~ ostwestfälisch-lippischen 
Ornithologen im Biologie-Zentrum Bustedt, in dem er auf 
die drei Gefiedertypen bei Hausrotschwanzmännchen aufmerk
sam machte, kontrollierte ich auf einer Probefläche im 
Jöllenbecker Osten (BI) im laufe der Brutsaison 1 89 die 
singenden Hausrotschwanzmännchen. 

Bis zum o.a. Referat wußte ich nichts von den drei Gefieder
typen, da die mir zum damaligen Zeitpunkt zur Verfügung 
stehende Bestimmungsliteratur nur unvollständige 
(PETERSON et al. 1985) oder gar keine Angaben (NICOLAI 1982) 
darüber macht. Bei GLUTZ (1988) und LANDMANN (1987) mit 
Abbildungen aus KLEINSCHMIDT (1907/08) findet man eine 
ausführliche Beschreibung der verschiedenen Morphen. 

Hier sollen sie kurz noch einmal umschrieben werden: 

- Ad. ~ Nach der 1 . Vollmauser gegen Ende des 2 . Kalender
jahres (August/September) sind die in den Bestimmungsbüchern 
beschriebenen rußschwarzen rJ' mit mehr oder weniger deut 
lichen weißen Flügelspiegeln (die durch Abrieb während 
der Brutsaison allerdings sehr unauffällig werden können); 

- Männchen vor der 1 . Vollmauser treten meist in einem 
sogenannten Hemmungskleid ("cairei"-Kleid) auf und sind 
weibchenfarbig . (Feldornithologisch sind sie nicht von i 
zu unterscheiden .); 

- oder sie sind schwarzgrau ähnlich ad. ~, nur mit fahl
brauneren Jugendflügeln und ohne weiße Flügelspiegel 
("paradoxus" - Kleid) . 

Die Bestimmung dieser Kleider kann auch im Felde unter 
günstigen Bedingung e n vollzogen werden (LANDMANN 1987). 

Die Untersuchungen wurden auf einer 6,75 km 2 großen Fläche 
durchgeführt, die einen geschlossenen Siedlungsbereich 
(hauptsächlich mit W2hnhäuser n und einem kleinen Gewerbe- 2 gebiet) von ca. l km beinhaltet. Die restlichen ca. 5,75 km 
bestehen aus typischer Sieklandschaft, in der kleinere 
Wälder und Feldgehölze, aber haupt sächlich landwirt sc haftlich 
genutzte Flächen mit einigen Bauernhöfe n und Ei nzelhäusern 
als potenti e lle Habitate für de n Hausrotschwanz li~gen. 

In dem ca. l km 2 großen z usamme nhängenden Siedlungsbereich 
gab es 9 Reviere (0,9/10 ha), in der restlichen Fläche 
12 Revier e (0,21/10 ha). Sie lagen einmal in einem Gewerbe
gebiet (Hallengebäude), dreimal an Einzelgebäuden der Streu 
siedlung (allerdings immer kleinere Nebengebäude dabei), 
achtmal an Wohnhäus ern im Sie dlungsbereich und neunma l auf 
Bauernhöfen. 
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Von den insgesamt 21 revierhaltenden cJ' kann zu 3 cf 
auf Grund zu kurzer Beobachtungszeit keine Aussage 
über den Gefiedertyp gemacht werden, 
10 r!waren ad. mit typischer Färbung und mehr oder 
weniger ausgeprägten Flügelspiegeln. 
7 c1 waren im "cairei"-Kleid, also im weibchenfarbigen 
Hemmungskleid, und nur l d' trug das "paradoxus" - Kleid. 
Es war bis auf die fehlenden Flügelspiegel wie ein mehr
jähriges cl gefärbt. 
Ein weißer Stirnfleck, wie einige 11 paradoxus 11 -d' ihn haben 
sollen (GLUTZ 1988), war nicht vorhanden. 

für Montandörfer in der Nähe Insbruck gibt LANDMANN (1987) 
einen Anteil von 55% einjähriger revierhaltender Hausrot 
schwanz r1' für eine Brutpopulation an. Dieser Anteil soll 
allerdings starken örtlichen und jährlichen Schwankungen 
unterworfen sein. Paradoxus ~ haben im Durchschnitt einen 
Anteil von< 5% an der Brutpopulation (GLUTZ 1988), können 
aber auch ganz fehlen (LANDMANN 1987). 

Der Anteil revierhaltender einjähriger d' in Jöllenbeck-Ost 
erreicht mit 45% also einen Wert, der bei Berücksichtigung 
der Schwankungen ähnlich ist. 

Da in erster Linie nur auf singende d' geachtet wurde und 
keine Nestersuche erfolgte, kann keine Aussage über evtl. 
unterschiedlichen Bruterfolg oder Konkurrenz zwischen ein
und mehrjährigen~ gemacht werden. 

Literatur : 

GLUTZ VON BLOTZHEIM, U.N. & K.M. BAUER (1988): Handbuch 
der Vögel Mitteleuropas, 11/II, Passeriformes (2. Teil).
KLEINSCHMIDT, O. (1907/08): Erithacus domesticus. 
Berajah-Zoographia infinita: 1-14, Leipzig . -
LANDMANN, A. (1987): Untersuchungen zur Siedlungsbiologie, 
Populationsstruktur und zum Gefiederpolymorphismus des 
Hausrotschwanzes (Phoenicurus ochruros) als Beispiel für 
differenzierte Auswertungsmöglichkeiten von Siedlungsdichte
untersuchungen. Beitr . Naturk. Niedersachsens 40: 227-231. -
NICOLAI, J. (1982): Fotoatlas der Vögel, München, 
Gräfe u. Unzer . - ) 
PETERSON, R, MOUNTFORT, G. & P.A.D. HOLLOM (1985): 
Die Vögel Europas, 14. Auflage, Hamburg und Berlin, 
Paul Paray. -

Armin Deutsch, Bruchweg 2, 4800 Bielefeld 15 
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Erneuter WiederfWld der 'Bielefelder'Großtra e 
es c s c er c noc einige erinnern werden.wurde am 20.1.85 

eine i Großtrappe bei Bielefeld gegriffen.die bis dahin 
schon eine recht bewegte Lebensgeschichte hinter sich hatte. 
Das ~eibchen stammte aus einer Aufzucht der Biologischen Station 
Steckby (DDR) und wurde am 1107.77 bei Steckby ausgewildert. 
Im Alter von 1.5 Jahren nahm das Ex. am Wintereinflug 1978/79 
teil.Es wurde am 14.4.79 in Osterode/Harz auf einem Feldbeobachtet 
wobei der Ring abgelesen wurde.Am 17.4.79 wurde es dann 75 km 
sfidöstlicb von Steckby in der DDR gegriffen.nach Steckby trans~ 
portiert und dort später wieder freigelassen.Im Winter 1984/85 
nahm diese Großtrappe im Alter von 7.5 Jahrenerneut an einem 
Einflug teil und wurde dann wie bekannt am 20.1.85 in Bielefeld 
gegriffen und bis zum 3 .4.8~ in der Uni- Bi gepflegt.Nach ihrer 
Freilassunghielt sie sich vom 3. bis 16.4. in der Nähe von BI 
auf und am 17.4. wurde ihr Abflug nach NO beobachtet.Im Sommer 
1985 war das Ex. wieder im Brutgebiet anwesend.Soweit waren die 
Fakten bekannt 9 aber was sicherlich kaum jemand weiß .naba der
selbe Vogel erneut im Winter 1986/87 im Alteri von 9.5 Jahren 
an einem Einflug nach Westeuropa teil.Er wurde etwa ab dem 20.2. 
87 in der Nähe von Bad Pyrmont gesehen und am 3~3.87 schwer 
~erletzt ge~r~!fen~~a~~ der Amputation eines Beines kam er am 4.3. 
in die togelpflegestation des DBV in Leifer•e.wo er am 15.3.87 
starb. · 
Dieser in menschlicher Obhut aufgezogene Vogel war zeitlebens 
nim richtig verwildert.Noch im Erwachsenenalter verhielt er sich 
in der Notsituation deir J.l'rühjahrs 1985 ganz ungewöhnlich.Sein 
.Ende als Unfallopfer ist wahrscheinlich auch auf seine 

~ertrautheit gegenüber menschlichen Eiarichtungen wie Straßen und 
Zäunen zurüchzuführen. 
Hadasch 
Literatur:Humme1(1990);Der Einflug der Großtrappe(Otis tarda) 

nach West-Europa im ~inter 1986/87;Limicola 1/90 S.1-21 
Conrads, K. ( 1985): Orn. Mbl. 33: 34. 

J. Hadasch 

des herbstlichen Drosselzu es im Ravensber er 

Schon seit vielen Jahren fiel mir während vieler Frühjahrs 
bzw. Herbstnächte der typische Drosselzugruf 'zieh'auf 9 da er 
in unterschiedlicher Häufigkeit und außerdem selten in Sommer 
und Winter zu hören war.konnte es sich bei den gehörten Vögeln 
eigendlich nur lim durchziehende Drosseln gehandelt haben. 
Da ich faet jeden Abend zumindest für eine halbe Stunde draußen 
bin 9 began ich am 30.9.89 die gehörten Zugrufe pro 15 Minuten 
zu erfassen (Ort:HF-Elverdissen 1 Zählstrecke etwa 200 m quer 
zur Zugrichtung). 
Insgesamt wurden bis zum 20.11 . (bei 9 Fehltagen) 62 Einheiten 
zwischen 19.00-'.0.15 Uhr aufgenommen .Die Erfassung erfolgte 
bei jedem Wetter und bei merkbar starkem Zug bis zu 6 mal pro 

U Abend(einmal 31 . 10.). 
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Da durch diesen ersten Erfassungsversuch nur unvollständige 
Daten über die Durchzugsstärke im Abendlichen Verlauf erstellt. 
werden konnte.müssen alle Einheiten ereteinmal mehr oder 
weniger gleich gesetzt werden,wobei sich aber zumindest eine 
starke Abnahme der Du.rchzugsaktivität nach 23.00 Uhr vermuten 
läßt„ 

Anzahl pro 15 min: 2? 0 3 0 0 0? 1? 2 0?? 0 11 0 0 0 0 
Datum : 30.9. 5.10. 10. 15. 

? 'l ? 1 7 2 'l 19 0 0 0 22 16 13 1 1 5 2 0 1- 1 0 0 0 0 1 2 0 
20. 25. 1.11. 5. 10~ 15. 

0 0 0 0 
20. 

Ein Zugruf entspricht in etwa einem Vogel.was man durchaus 
bei am Tage ziehenden Drosseltrupps nachvollziehen kann,eodaß 
die gezählten Rufe gleich Vögel gesetzt werden können.Insgesamt 
ergibt sich (nach ~orsichtiger Schätzung) eine Zahl von etwa 
2000 durchgezogener Drosseln vom 30.9.-20.11.89 zwischen 19.oo- · 
0.15 Uhr.wobei es sich wohl hauptsächlich um Rot- und Wacholder
drosseln gehandelt haben dürfte(eventuell 15.10„ Rotdrosselmaxima 
31.10. Wacholderdrosselmaxima).~eitere Hochrechnungen auf eine~ 
Kilometer oder gar den Kreis Herford verbieten sich.da Drosseln 
als Breitfrontzieker zwar überall mehr oder weniger gleichmäßig 
auftretten.aber besonders an klaren Tagen seh~ hoch ziehen(vergl. 
Dietschke 1989) und so ausxder Zählung fallenlbezeichnenderweise 
hertichte zwischen dem 28. und 30.10. klares 'wetter),außerdem 
liegt zu wenig Erfassungsmaterial vor. 
Literatur~Dierscke,V.:Automatisch-akustische Erfassung des 

Hadascb 

nächtlichen Vogelzuges bei Helgoland im Sommer 1987 
Die Vogel~arte 2/89 S.115-131 

) 
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L51 Prachttaucher: Ab 17.11.89 für etwa eine Woche ein Ex. 
auf dem Baggersee Modden.mühle (DT);Hadasch,Schieke,Schmidt 

u 12 Zwergtaucher: im Januar 1989 1-2 Ex. am Obersee ( B 1), 
am 11.11., 28.11. und am 17.12.1989 1 Ex. ebenda. Renner 

U 12 Zwergtaucher - 5 Ex. am 22.10.89 auf dem Norderteich (DT). 
Geide 

U 12 Zwergtaucher 4 - 6 Exemplare überwintern im NSG Veramol
aer-~rücfi-äü?-Jem angestauten tiegenbach.Von Oktober bis April 
beobacht„t. C GT) Wessel 

U 12 Zwergtaucher - 16.04.1989 2 Paare Norderteich(DT); balz
trillernd u. Kopula. 23.07.1989 1 ad. Ex. mit 2 pull. a. Teich 
d . Mülldep. Scharmede . Wintermaxima 89 : Ende Oktober- Anfang De
zember 15- max. 20 Ex . a . Keddinghäuser See(PB) . C.Finke, Härtel 

U 12 Zwergtaucher 1 BP. mit 3 Jungen im Juni NSG Sundern in 
ßarsewinkeI - crreffen,auf einer künstlich anee~egten Wasser-
fläche. (~T) Wessel 

U12 Zwergtaucher : 1.5. 89 2 Ex~ im Großen Torfmoor(M1);11.8. 
2 E~. Öbersee{BI);30.8 . 1 h •• 8.9. +15.9 je 10 ix.,19.9.+22.9. 
je 14 h. und sogar 16 Ex . am 3. 10 . alle be i. Lage;Hadasch 

U 12 Zwergtaucher - Am 22.9.89 3 Ex. im Sehlichtkleid 
bei· 1 Ex. im Prachtkleid im NSG "Großes Torfmoor" (Mi) 
und 1 Ex. am 17.12.89 auf einem Fischteich . südöstlich 
Jöllenbeck (BI). - · Deutsch 

U11 Haubentaucher: 10a3. 89 18 Ex. Obersee(BI);29.3a 14 Ex. 
Baggersee Moddenmühle(DT);Hadasch 

U 11 Haubentaucher 2.4, 15 Ex,Harttisee,Oad Salzuflen-Holzhausen(Kerkhof) 
bchierholz 

U 11 Haubentaucher - 1989 erfolgreiche Bruten auf dem Stauaee 
Schieder und auf dem Norderteich (Dr). Geide 

u 11 Haubentaucher: ein Brutpaar mit 3 Jungen an einer Sano;irube am Ölboch bei Stuckenbrock ( DT ). 

U 11 Haubentaucher 3 E?. mit 3 x 3 Jungen auf dem Schultensee 
In-Peckeiöfi-bei-~ersmold im Erhohlungsgebiet,(GT) 

Wessel 

Renner 

U 11 Haubentaucher - 1 89 2 BP Keddingh. See(PB), 4+2 pull.; J BP 
a. Baggerseen b. Boke u. Bentfeld(PB) C.Finke, Härtel, Schnell 

U 11 Rothalstaucher:Ab mindestens 30.12.88 bis 12.5.89 ein Ex. 
im Wechsel auf de• Baggerseen Moddenmühle und Werlerfeld{LT) 

l.) Hadasch 
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U 11 Schwarzhalstaucher - 04.01.89 2 Ex. i. RK HRB Husen;OJ.10. 
2 Ex. HRB Keddinghsn.(beide PB) C.Finke, Härte!, Schnell 

U 11 Rothalstaucher 1 am 14.1.89 auf der Sandgrube Moddenmühle in Bad 
Salzullen-Schötmar (DT) E. Möller 

u 1J Kormoran - 09.01. 1 vorj. Ex. Obersee(BI), 11 . 01 . u. 14 . 02. 
Härtel 2 vorj. Ex. ebd. 

U1§ Kormoran~Diverse Komoranbeobachtungen am Obersee bis April 
19 9 11it bis zu 4 Ex. am 21 .4. (BI) ;Hadasch 

U 13 Kormoran - At.if dem Nord erte ich (DT) 2 Ex . juv. auf Stan= 
gen, die aus dem Wasser ragen, am 7,9.89 und 8.9.89 . 
Am 12.9.89 und am 16.9.89 noch 1 Ex . da. Geide 

U 13 Kormoran: die 2 immat. aus dem letzten Jahr haben sich am Obersee (BI) mindestens bis zum 
9.3.1989 aufgehalten. Am 15."1.1989 7 immat. ebenda, am 21 A. 1989 und am 5.5.1989 je 1 
immat. ebenda. . Renner 

Silberreiher:1.9.89 ein ad. im Ruhekleid ea 4es bei Lage (DT), 
Beschreibung:etwas größer als Graureiher,längerer Hals (beim 
Stehen S-förmig gebogen,im Flug errinnert er an einen Kehl
sack,ist also naeh Ut1ter gebogen),im ~lug sehr auffallend 
hell,gelber Schnabel,sehr dunkl e lfast sch~arze) Beine 
Der Vogel war weder beringt,noch hatte er ~roblerne beim 
111egen und war außerdem sehr scheu;also wohl Wildvogel 
Hadasch1tSchmidt 

U 14 Graureiher 
In der Reiherkolonie Varenholz- Erder wurden 95 Brutpaare 

gezählt Stock 

U14 Graureiher:24 . 8. 89 31 Ex. bei Lage (DT);Hadasch 

• L 51 Schwarzstorch - 25 . 7 . 1989 überfliegt 1 die Sperrmauer 
der Aaabach-Talsperre (PB) in niedriger Höhe Richtung S. 

K. Conrads 

L 51 Schwarzstorch - 26.06.89 1 ad . Ex. kreisend, Süd- Egge(PB). 
06.09 . 89 3 Ex. nach SW ziehend, Schwedenschanze(BI). 

c . Finke, Härtel, Schnell 

U 17 '#eif3storch 7.u.8.3. 2 Ex Laye-fllernkrug(t-:.erkhof) Schierholz 

U 17 Weißstorch - Am 14.8.89 1 Ex. über Oberschönhagen (DT), 
segelt in Richtung West . Geide 

) 

U J4 Höckerschwan - Wintermaxima 89: 05 . 01. 10 Ex. HRB Kedding
hsn., 19.02. 11 Ex. ebd.(PB). 01.05. 1 brütendes Ex. Diemelmilh-
le b. Warburg(HX). c.Finke, Härtel, Schnell .J 
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U33 Saatgans:15.11.89 wenige Ex. in Bläßganszügen A~ends 
Uber Künsebeck (GT);29.11. gegen 22.40 Uhr ein ~ug uber 
Elverdissen (HFJ von SW nach NO ziehend(schon ~tickzug?) 
Badasch 

17 12 9 Ex Lippeniederung N Bentfeld. u 33 Saatgans - • • • 
Härtel 

U33 Bläßgans:15.11.89 22 ~'I. gegen 10.20 Uhr in großer Höhe 
Uber Elverdissen ziehend(O -~WJ;Abends mindestens 4 Züge 
ttber KUnsebeck Yon NO nach SW ziehend verhört (GT);Hadasch 

!{if Graugans: 17.3 •• 10.5 •• 11.a •• 12.10.-1 . 12.ag 1 Ex. am Obersee 
) ;Hädasch 

u 33 Graugans - 6.5.89 1 Ex. ohne Ring, aber auch nicht sehr 
scheu auf einem Fischteich östlich von Jöllenbeck (BI). - Deutsch 

U' ·33 Grau r-.ns - 09.01. 1 Ex. Baggerteich Anreppen; 22.05. 1 Ex. 
Obersee BI ; 22.06. 4 Ex. Norderteich(DT); 24.10. 10 Ex. über 
Sparrenburg (BI) Richtung S fliegend. C.Finke, Härtel 

U33 Graugans:6.10.89 ein ziehender Trupp gegen 1. 00 Uhr über 
Lippinghausen(HF);Olsson 

· U 33 Graugans - 22.05. 2 ad. Ex. u. 1 juv. an einem Teich bei 
Schloß Vinsebeck(HX), vom Schloßbesitzer dort angesiedelt. 

C.Finke,MUller 

U 29 Streifengans - 07.07.-10.09.89 1 Ex. HRB Keddinghsn.(PB) 
c.Finke, Härtel, Schnell 

U 29 Rostgans - 18.07.-27.09. 1 ~ HRB Keddinghsn.(PB); 18.08. 
1 d Teiche, Bi-Windel(BI) C.Finke, Härtel, Schnell 

U 19 Krickente - 05.01. lß HRB Keddinghsn.(PB);25.02. 1~ HRB Hu
sen(PB}; 29.0J. l<f,1~ Klärteiche d. Zuckerfabrik VurL,Jrg(HX); 
16.04. 1d',1~ Nordertoich(D'l'); 23.07. 1d",1S Klärteiche d. Zucker
:fabrik W;,rburg(HX); 1 s.os. 1~ Teiche b. Rieselfelder Windel(BI); 
02.09. 5~ HI\B Husen(PD); 15.10. 1d',1i Teich d. Mi.illc.lep. Schar
mede(PII); lJ.11. 1S I-L\B Husen(P:1 ); 28.11. 1d', 01.12. 2cf, 24.12. 
1Ö' HRB Keddinghsn.(PB). C.Finke, Wirtel, ScJ1nell 

U1f Krickente : 22o3o89 1,2 Moddenmühle(DT)•27 3 1 1 Ex w l 
~e d.1.0 ModdenmUhle(DTJ;29.3o 1 O Modden~Uhie79•a 22 9er er
zwischen 3 und 12 Ex~ bei Lage(LT);3.10 . 30 E2 : bei- La•: 
29011. 2 h. Modderunühle; Hadasch ge, 

U 19 Krickente - Stausee Schieder,(DT), am 4.3.sg 5 Ex. auf 
dem Wasser. Geide 

U 19 Krickente: 5.3.1989 2o'tund 1~ , 2.9.1989 1 schlichtes Ex., am 12. und 13.9.1989 2 schlichte Ex., 
1.10.1989 1 schlichtes Ex., 25. 11.1989 4olund 21 am Obersee (BI). 

Am 16.4. 1989 25 Ex., am 19.5.1989 1 Ex. und am 13.8.1989 18 Ex. bei Lage ( DT), 
om 17.9.1989 8 Ex. über dem Stapelager Truppenübungsplatz (DT). Renner 

.J U 19 Krickente Max. 21 rasteten im Febr. 1989 auf dem ~randbach-Stau am 
( Gut Bustedt, Hiddenhausen (HF). Im Juni 89 wiederholt llbeobachtet am Gut 

Bustedt. Brut? E. Möller 
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U 19 Krickent~ - 21.9.89 1 wf Ex. am Obersee (BI) sowie 
2 wf Ex. auf dem Teich von Niedicks Mühle (BI). - Deutsch 

021 Knäckente:1.(1?) h~ Obersee (BI); Hadasch 

U 2 t Knäkente: am t 5. 4. t 989 t tlf auf dem Obersee ( B 1), 
am 16.4.1989 12 Ex., am 4.5.1989 ldl und 1 ~, am 19.5.1989 1 dl 
und am 13.8.1989 1 schlichtes Ex. bei L~ ( DT), 
am 15.5.1989 1c11 im Engerbruch (HF). Renner 

u Knäkente - 18.07. lwf . Ex . Keddingllsn . ; 01.09 . 1o",1~ ebd . 
Härtel 

• U 22 Schnatterente - 16.4.1989 1 auf dem Norderteich (DT) . 
K. Conrads 

U 22 Schnatterente - 11 . 01~ 1 Ex. Obersee(BI); 16.04. 1d' Norder
teich(DT); 01.09. 2 Ex . HRB Keddin~li::;n.; 10.09. 1d',1~ Teich <ler 
J,fü.ll<lep . Schn r1110rl0.; 01 . 10. 4~ Windel, Teich b. Rieselfelder(BI); 
15.10. 6~ Teich d . Millldep. Scharmede(PB). Härte! 

U23 Pfeifente : 4~2 . 89 3, 3 Ex~ Werlerfeld(I1.r);29 . 3~ 1. 1 Ex. 
Moddenmühle (DT);Hadasch 

U 23 Pfeifente - 04.oJ. 2H,1~ HRB Husen ; OJ.10. 5~,2i, 08 . 10. 
Jd, 2~ , 13 . 10 . Jd',Ji HRB Keddinghsn.; 15.10. 2d,1~ Baggersee bei 
MantinGhsn . ; 16 . 10. 1~,1~ Aabachtalsp . ; 20 . 10 . 1~,1~ HRB Ked
dinghsn . ; 21 . 1 o. 1 ~ Jl~bachtalsp . ; 11 . 11 . 4d', JV Teich d. Mülldep . 
Scharmede • 22 . 11 . 1~ Aabachtalsp . ; 25 . 11 . u. 26 . 11. J~,2~,28 . 11 . 
4 c1,J~, 01:12. 2d',1~ HRB Keddinghsn.; 17 . 12 . lö",1~ Teich d . Müll 
dep . Scharmede u . 1d',1~ Baggersee Mantinghsn.; 24 . 12 . 1~ HRB 
Keddinghsn.(alle PB). 8.Finke, Härtel, Schnell 

U 23 Pfeifente: am 1. t 0.1989 3 schlichte Ex. am Obersee (BI). Renner 

u 23 Pfeifente 1 Ex . auf de m Durchzug im NSG Versmolder Bruch 
ä m- 17: ö;: ~9- be obachtet . (GT) f e ssel 

) 

U 24 Spießente:25 . 1. 89-23 . 2 •• 9.-19. 3. ein if auf der Werrei ) 
in Herford ; 16. 10 . ein~ auf dem Gbersee;Hadasch 

U 24 Spießente - 15 . 10 . 2 wf . Ex . Bage·ersee Hn.ntinghsn . (PB); 
16 . 10 . 2 wf' . Ex . Aahachtalsperre(rD). Härtel 

U25 Löffel ente : 17. 3~89 10. 6 !! Ex . Obersee(Bl);23 ~-25~3 . 
1 elf Baggers ee -~ erlerfe ld {DT); Hada sch 
16. 10 . 1 i be i Lage ; 

• U 25 Löffelente - 16 . 4.1989 4 ~ auf dem Norderteich (DT) . 
K. Conrads 

U 25 Löffelente - Am 22.10.89 1t und 2~ auf de~ Norderteich. 
Geide 

U 25 Löffelente: am 15.4.1989 4 II und 2f auf dem Obersee ( B 1), 
am 16.4.198923Ex.,arn4.5.19893ofund3~ ,am 19.5.1989 lirund lf 
und am 13.8.1989 7 Ex. bei Lage ( DT ). 

U 25 Löffe l ent~ 14'1.a_Hm 20.05. e9 auf dem liegenbuch im NSG 
Versmo!der 13ruch beo'flachtet . l GT) Wessel 

Renner 

u 
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U 25 LHffelente - 16.04. 4t,4V Norderteich{DT); 29.0J. 1~,1~ 
Klärteiche d. Zuckerfabrik Warburg(HX). C.Finke, Härtel 

U 25 Löffelente 1 Paar am 24.4.89 auf dem Brandbach-Stau am Gut Bustedt, 
Hiddenhausen (HF) E. Möller 

U Moorente - 08.04. 1&' HHB Kedcti11gl1sn.(PB); 05.10. 1d' HRB 
Husen(PB). C. Finke, Härtel 

• u 26 Beiherente - 18.7.1989 am Obe rsee unterhalb der Sperre 
1 i mT't""G- pulli, wenige Tage alt. K. Conrads 

U 26 Reiherente 1 Reiherente mit 6 Jungen konnte ich am 
23:öb:~9-aür-ctem ~iegenbach im NS'.i Versmolder Bruch beobachten. 

WESSEL 

U26 Reiherente:1'89 bis zu 5,5 Bx~ als Übersommerer auf dem MTB 
3817/4 hauptsächlich auf der Aa;Hadasch 

U 26 Reiherente - 1989 wieder l Brut am "Artenschutzteich im 
Belzen (BI). - Deutsch 

U 26 Reiherente 
1 Exemplar auf dem Baggersee Veltheim 

Stock 

U 26 Reiherente Am 7,05.89 rasten ~uf dem Schultensee in 
Pecl<eiöfi7-V-ersmola 4 Mlinnchen und 1 Weibchen. ( 6 T) 

Wessel 

U 26 Reiherente - Brutbestand 89: 10 BP HRB Keddinghsn.; 2BP 
HRB Huscn(PB); 1BP Teich d. Mülldep. Scharn,ede{f'B). 

C. Finke, Härte!, Schnell 

U 27 T~felente Auf uem dchultensee in Peckeloh bei Versmold 
r.sten ~m 7.05.89 3 ~ännchen und ein Weibchen . (GT) 

Wessel 

• U 27 Tafelente - 28.7.1989 1 ~ mit 1 wenige Tage alten pull . 
auf dem Emmer - Stausee nahe der Sperrmauer (DT). K. Conrads 

U 27 Tafelente - Stausee Schieder (DT) : A~ 4,2 . 89 ca . 150 Ex . , 
8.2.89 ca. 100 Ex., mehr ~J als Q~, 4.3 . 89 14 Ex., 
28.9,89 20 t<!, 20.12,89 ca. 40 ~c!. Auf dem Norderteich (DT) 
6 t cJ am 2 2 • 10 . 8 9 • Gei de 

U 27 Tafelente - l ~ am 5.2.89 auf einem Fischteich östlich 
~on Jöllenbeck (BI). - Deutsch 

U 29 Bergente - 08.10. Jd' HRB Kedcling]u,n.(PB) Härtel 

U 28 Schellente - 25 . 12. - 01.01 . 90 lwf. Ex. H~B Keddinghsn.{PB) 
C.Finke. Härtel 

U 31 Gänsesäger - Auf dem Stausee Schieder (DT) am 8.2.89 
7 cf', 3 i; am 4 • 3 • 6 9 5 t, 3 ~ ; am 20 • 1 2 8 9 1 t . Gei d e 

U Jl Gänsesäger - 02 . 01. 1 wf . Ex . RHB Keddind1Hn.(PB); 02 . 01. 
1d' Aabac.hta1spc:rre(rB);o5.01. 2 wf'. Ex . HRB Keddinelurn.{PB); 
26.11. 1~ HRB Keddinghsn . (PB); ,17.12 . J~ u. 9 wf. Ex. Aabach
talsp.(PB); 25.12. ld'Aallachtnlsr.(PB); J1.12. 4 w:f. Ex. ebd.; 

c . Finke, Härte1, Schnel1 
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U 32 Kappenstter 28 , 1. - 20, 2, 1 d' auf Baggerseen im Tale der Rethlage 
nordwestl , Piv~ heide(kreis Lippe)(Fotobeleg liegt vor1)5chierholz 

U 32 Zwerg si.\e:er - 05. , 06 . u . 15 . 01 . 1 wf . Ex . HRB Keddinghsn . (PB) 
17.12 . 1d' Aabachtalsp . (PB). C. Finke , Härtel, Schnell 

U 32 Mittelsäger - 25 . 03 . ld' HRB Keddi11ghsn . {PB) . Härtel 

u 31 Oänsesäger: am 12. 1.1989 und am 15.1.1989 je 1 I am Obersee ( B 1), wohl dasselbe E.x. Renner 

U 43 Wespenbussard 
Am 31.8 ca 3o Paare auf dem Zug über Talle beobachtet 

Tiemann 

U 43 Wespenbussard - 22.05 . J z iehende Ex . b . Merlsheim(HX) u . 
3 z ieh . Ex. b . Vinsebeck{HX); 02 . 06 . 1 Ex . NW Etteln; 07 . 06 . 
1 Ex . N Henglar n(b . PB); 06 . 08 . 1 Ex . Twistetal b . Wormeln(HX) . 

c . F i nke, Härtel , J . Müller, SchnelJ 
U 4J Wespenbussard: 11. 05 . 89 18h40 1 Ex . über Spenge nach N, 

18 h 45 3 weitere Ex . fol~end. U. Allert 
U 42 SchwarzmilAn - 04 . 06 . 1 Ex. Mülldep . Scharmede ; 27 . 06 . 1 Ex. 
über d . A .3J b . Elsen; 23 . 07 . 1 Ex . Mülldep . Schar11,ecle; 06 . 08. 
1 Ex. E Helmern(all e PB) . C. Finke , Härtel, Schnell 

U41 Rotmilan:mehrmals Sommerbeobachtungen auf dem MTB 3817/2 
3817/4;6. 9. 3 Ei. ziehend bei Lage(~r);28~10 . +12 ~12. ein Ex . u. 
unterhalb Send er bei Herford;Hadasch 

U 41 Rotmilan 
· 1 erfolgreiche Brut in Kal l eta l - Hohenhausen, 2 weitere 

Reviere im Ka lldorfer Holz Stock 

D 4 1 Rotmila n Am 1e. 19 .20 . 03,89 kre ist 1 Ex. Uber dem Versmol-
cler - Iirücfi:----cGT) Wes s e 1 

• U 44 Robrweihe - 18.9.1989 1 ~ - farbig am Poetenweg (81) 
nach S z iehend. K. Conrads 

U 44 Rohrweihe 1 ff. am 25 .5.89 über den Homberg bei Herford nach Osten 
ziehend . 1989 1 Brutpaar im Kreis Herford - die erste für das Kreisgebiet 
je nachgewiesene Brut! F, Möller 
U44 Rohr.re ihe: 1989 erstmalig ein Bp. auf dem MTB 3817/4 
BUnde .~indestens e in J v. wurde flügge ; ~1 . 5 . e in~ im 
Brutgebiet beobacbtet(Olsson);ca . 22Q5 . 1istmaterial 
t r agend ~s ExQ beobachtet (U . Römer);23~5. ein ~eibchen bei 
Eickum twenige km vom Brutgebiet ent f ernt);1~6 . ~(Be•t e
t r agend landet im Schilf. ~ fliegt ab;3ü . 6. beide ad. 
am Schilf beobacbtet ;von Ende Juni bis mind estens 5. 7 . 
mehr mals einen Altvogel bei der Jagi nördlich des Brut
gebietes beobachtet\Otte.Hadasch) ;Juli Gtte und !V1öller 
sehe n mindestens einen flügen Jungvogel;Hadasch 

U 44 Rohrweihe: am 16.4.1989 1 i bei Lage ( DT). Renner 

U 44 Rohrweihe - Brutbestand 89: 4 BP (eine GetroidPbrut) , an 2 
weiteren Stellen Brutverdacht(alle PB) ; Brutverctacht f. mind. 1 J 
Brutpaar auf d . Warbur~·er Di:;rd(:, (HX); desweiteren Übersornmerer in 
den Agrarlandschaften der Paderbornf,r ITocbflUche tmd der Hellweg
börde u. Lippeniederunc-(rB), sowie auf' der Warburg-e r u . Steinhei
mer BHrde(Hx) . c . Finke , Härtel, J.Müller, Schnell 
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U45 Kornweibe:15.4 . 89 1 ~f. Ex . ca . 10 min beim Jagen 
in Herford-Diebrock beobachtet;Hadasch 

U 45 Kornweihe - Am 24.4.89 1 ~ auf einem Feld bei Nieder= 
mein (DT), Suchflug, deutlich zu erkennen die rainwei= 
ßen, scharf abgesetzten Oberschwanzdecken. eide 

U 45 Kornweihe am 29.0kt.89 jagendes Ex. auf ~eldern 1n 
Enger- Westerenger(HF) M.KLlnsebeck 

U ~5 Kornweihe - 02.05. 1 w:f. Ex. b. Borgentrojch(HX) Schnell 
C.Finke, J.Mtiller 

U 45 Kornweihe - 32 i. d. Wintermonaten beobc1cl1tf"tE' Exemplare 
{9~ u. 23w:f.} verteilen sich wie ~olct: 8(Jnn.),3(Febr.),8(0kt.) 
4(Nov. ),9(Dez. ). c.Finke, Härtel, Schnell 

U 45 Wiesenweihe - Abgesehen v. Beobc1cl1tungen z. Brut liegen :fol
gende Beobachtungen vor: 28.04. 1 wf. Ex. Rabbruch b. Verne(PB)~ 
29.04. 1 ~ SW Salzkotten(PB); 24.07. 1 immat. ~ b. Lichtenau(PBJ; 
30.08. 2 diesj. Ex . Sintfe]d h. Enaren t•. 1 djesj. Ex. Sint:feld 
b. 'Wtinnenl,erg( PB) • c. Finke, Härtel, Schnell 

•U 39 Habicht. Am 23.01.89 in Bielefeld, Ravensberger Str. 79 
(MTB Bielefeld 3917/3) ~ im Garten Taube kröpfend. 

H. Hasenclever 

•U 39 Habicht. Vom 10.02.89 ab mehrere Tage 1 Ex. in Bielefeld
Heepen (MTB Bielefeld 3917/4) auf dem Schelpshof beobachtet. 

H. Hasenclever 

U 38 Speztr 
Es wurde~n Revier in Kalletr,:.1- Westorf, KalJ etal- Hohenh-
hausen, Langenholzh~usen, Varenholz.und 2 Reviere im 

Kalldorfer Holz gefunden 
Tiemann Schulz Stock 

U 37 Rauh:fußbuss~ - 04 . 01. 1 Ex. Sintfeld(PB) 

U 37 Rauhfußbussard am 19.Febr . 89 durchziehendes Ex. am 
HLlcker-Moor bei Spenge(HF) M.KLlnsebeck 

Härtel 

U 46 Fischadler - J0.08. 1 Ex. Aabachtalsp.;07.09. 1 Ex. Millldep. 
Scharmede u . 1 Ex. Baggersee b. Sudhag;en; 2J.09. 1 Ex. Fischtei
che E Lichtenau; 15.10. 1 Ex. Lippesee(alle PB) . c.Finke,Härtel 

U 46 Fischadler - Am 3.4.89 auf einem Telefonleitungsmast 
bei Grünau (DT), putzt sich. Geide 

U 46 Fischadler - 21.9.89 l Ex. nach SW gegen Mittag Jöllenbeck 
(BI) überfliegend. - Deutsch 

Rotfußfalke Vom 23.06. bis 27.06.89 konnte ith ein 
Männchen auf einem Weißdornbusch im NSG Versmolder Bruch sehr 
gut beobachten. (GT) Wessel 
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•U 49 Turmfalke. Bedingt durch das günstige 
Turmfalken mehr Paare gebrütet und es sind 
in(), mehr Junge ausgeflogen. 1989 
Bruten in Baumhorsten 8 

Wetter haben auch bein 
gegenüber 1988, Zahler 

(1988 ) 

11 11 Gebäuden und Kunst-
horsten 

a) im Bielefelder Stadtgebiet 
b) Ostwestfalen 

28 
--12. 

75 

( 7 ) 

( 31 
( 33 
( 71 

) 
) 

) 

Erfolgreiche Gebäudebruten insges.63 ( 53 ) 
Anzahl der Eier in diesen Horsten352 ( 284 ) 
11 11 11 je Horst 5.6 ( 5,4 ) 
11 11 ausgefl . Jungen 285 ( 245 ) 
" 

11 11 Jungen je Horst 4,5 ( 4.6 ) 
Bruterfolg in% 81,0 ( 86,3 ) 
An 4 Brutplätz en brüteten Tf zusammen mit Sc hleiereulen in ei
nem Brutkasten, wobei jedoch immer nur eine Vogelart ihre Jungen 
großziehen konnte, 

H. Hasenclever 

U49 Turmfalke: 1989 ein Bp. in einem Steinbruch(also Felsenbrilter) 
bei Bad Salzuflen(DT);1989 4 Ep. auf dem MTB 3817/4;Hadasch 

u Merlin - 25 . 11 . 1 ~ Sintfeld(PB) Härtel 

U 48 Wanderfalke - 27 . 08 . 1 Ex. Scl1walenberg b . Büren(PB) Schnell 

U 47 Baumfalke - 28.04. 1 Ex . Feldlerclie auf' Telegrafenmasten 
krHpfend sUdl . Rabbruch b . Verne(PB)f 01 . 05 . 1 Ex. Diemeltal b. 
Warbur~(HX) u . 2 Ex. b . Westerloh(PBJ; 02 . 05 . 1 Ex.~ JJ- Poli
zeischule(GT); 02.06. 1 Ex . NW Etteln(PB); 23 . 06. 1 Ex . E Etteln 
(PB); 24 . 06. 1 Ex . N Leiberg(PB); 29.06. 1 Ex. A33 - Abf'. Senne
lager(PB); 23 . 07 . 2 Ex. Teich d . MüllrlP-p . Scl0 arrnede Libellen ja
gend u . Schwarzmilan angrei~end(PB); 27. u . 31 . 07. 1 Ex . S Büren 
(PB); 29.07 . 1 Ex. Mtilldep. Schc:>.rrn<-,ce(PD); 04 . 08. 1 Ex. e bd. 

C.Finke, Härtel, Schnell 

• U 47 Baumfalke am 20. 7.89, 20 . 30 Uhr 1 Ex . kreisend über Ubbedisser 
Berg (BI) H. Mensendiek 

047 Bau.mfalke : 21 . 5.89 gegen 19. 30 Uhr ein Ez. im Füllen
bruch;Ölsson 

V 51 Rebhuhn 3.1.89 15 Ex.östl.Hegensdorf; 27.4. 2 balz . Ex. b. 
Borchen,· 29. 05. 2Ex. auf Maisacker b. Thüler Moor; 23. 6. 2 Ex. b. 
Niederntudorf; 4.07 2 Ex. SW Vppsprunge; 5 . 7. 1m SW Boke; 23.7. 
2ad. m. 6 pull. W Vppsprunge (alle PB) ; 2.5 . 2Ex. zwischen 
Lütgeneder u. Eissen; 15.5. 2 Ex. b . Lütgeneder (HX) 
C.Finke,Härtel,Schnell 

U 51 Rebhuhn Im NSG Versmolder Bruch 2 BP, am 11.10.8 9 
konnte - Ich hier 12 Ex . z i=i hlen,(GT) Wessel 

U 51 Rebhuhn - Bei Retzen (DT) a□ 9.2 . 89 11 Ex . auf einem 
Feld am Dorfrand. Geide 

U 41 Rebhuhn 

In Kalletal- Westorf gibt es inzw~hen wieder 4 Ketten 
Rebhühner Tiemann 

U50 Bir khuhn: 1. 5. 89 ein kollerndes Männchen an der Nord- Oet
Ecke des Gr oßen Tor!moores(MI) ca~ 15 min verhört.stammt wohl 
aus der Birlkhuhn- Auswilderung vom Herbst 1987(1);Hadasch 

) 



) 
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U 52 Wachtel - Gehört in einem Rapsfeld bei Niedermein (DT) 
am 5.6 .89, in einem Gerstenfeld bei Henstorf (DT) am 
11 . 6. 89. Ge id e 

U 52 Wachtel Am 14.6 .89 ruft ein laus einem Weizenacker in Vlotho-Exter 
{HF). Nur l Tag lang gehört! E, Möller 

V 52 Wachtel 1989 Paderborner Hochfläche: 8-10 ruf . Ex. N Kleinen
berg: 15 ruf. Ex. Soratfeld: 16 Ex. ruf. Sintfeld: 10 ruf. Ex. E 
Etteln: 4 - 6 ruf. Ex . b . Weiberg: Heilweg: 1 ruf.Ex.; Lippe
niederung lruf.Ex . (PB) C.Finke , Härtel , Schnel 1 

U52 Wachtel: 13 . 5. 89 e in balzendes Ex . in Lippinghaueen(HF) . 
nach Ölsson schon etwa 2 Wochen (4 mal z~ischen etwa 23 . 00 -
23. 30 Ohr) anwesend;Hadasch 

1'a sserralle: ca . 5 . 3.89 eine rufende wasserralle in der Abend
dßrnmerung In e inem Siek be i Diebrock(HF);Hadasch 

U 56 Wasserralle - 1.10 . 89 mind. 2 Ex. an einem "Artenschutz-
teich" im Belzen (BI). - Deutsch 

L 51 Tüpfelsumpfhuhn 22 . 5.89 1 ruf. 
C.Finke 

Ex. NSG Norderteich(DT) 

u 57 Wachte lkönig 1 Ex . ruft ~m 25.05 .89 im NSG Versmolder-
Brücfi------------CGT) Wessel 

U55 TUpfelsump.fhuhn: 30 . 8 . 89 ein rufendes Ex. bei Lage ;Hadasch 

U 58 Teichhuhn: Auffallend viele Verkehrsopfer an der Schloßhofstraße (BI) in unmittelbarer Nähe eines 
Brutplatzes: am 27.4.1989 1 ad. , sowie am 19. t O. 1989 und am 30.11.1989 je ein Jungvogel. 

Renner 

V 59 Bleßralle 1989 2BP Baggersee Heitwinkel, 3BP HRB-Keddinghsn . 
(Erstnachweis!) mit 4+3+4 pull. (PB) C. Finke,Härtel,Schnell 

U 59 Bläßhuhn Im westliche n .dereich des NSG V .Bb uch brüteten erst
mals--5-Pä~re erfolgre ich ( vorher nicht besiedelt.) GT 

/. 54 Kranich Zug 
/ ~~-2. 16.45 

9. 3. 17. 20 
12,3. 10.45 

2?.3. 
29. 10. 
31. 10. 
9. 11. 

12. 11 • 
16. 11, 

11.30 
14.20 
11. 10 
15.25 
21 . 10 
21. 35 
11 . 25 

Wesse l 

im Großraum Detmold in 1989 
120 Ex La□e(Kerkhof) 
?00 Ex Lage(Kerkhof) 
100 Ex Oesterholz(Gemeinde Schlangen) 

120 Ex Oesterholz(Gemeinde Schlanoen) 
180 Ex Lage 
60 Ex Lage 
42 Ex Lage (t<-erkhof) 

? Ex Lage 
? Ex Lage 

300 Ex Lage Schierholz 

V 54 Kranich 26 . 2.89 35 Ex. N Staumühle; 7.3 . 300 Ex. in 2 Keilen 
b. Büren; 9.3. 140+250+300+32 Ex. Sintfeld SW Haaren: 12.3. 80 
Ex. kreisend über Leiberger Wald (alle PB) C. Yinke, Härte], Schnel 1 
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• U 54 Kranich 6.3.89 17.30 Uhr sonnig, SSO 2, +18°, 46 Kraniche 
Ubbedisser Berg (BI) G.+H. Mensendiek 

U 54 Kranich - 6.3.1989 100 Kachtenhausen (DT). I . Pfundt 

U 54 Kranich - 30 Ex. a~ 6.3.89, 200 Ex. am 9,3,89 rufend 
über Lemgo (DT), Richtung NNO. ttbE>r Fissenkniclc (DT) 
600 Ex. am 1.11.89, 17 Ex . 81"1 11.11.89, Richtung SW. 
Am 12 . 11.89 über ~eckelsheim (HX) 200 Ex., Richtung sw. 

Geide 
U54 Kranich: am 6.3. 1989 ca. 200 Ex. um 1 7. 25 Uhr üoer Bielefeld ( B 1) nach Noroosten ziehend 

am 9.3.1989 um 13.50 Uhr 14 Ex. über Schildesche ( B 1 )nach Nordosten ziehend ' 
am 11 .3.1989 um 22.58 Uhr ca. 300 Ex. nach Nordosten ziehend, vor einer helle~ Wolke war es 
möglich, die Tiere in der Nacht zu sehen. Renner 

• U 54 Kranich - 7.3.1989 15.15h kleinen Verband in BI - Mitte ge -
hört, 22.40 größeren Verband. K. Conrads 

U 54 

• U 54 
nach 

Kranich: 12 . 03. 89 40 Ex. 
zug am 05 . 11. 89 

Kranich - - 27.3.1989 2 in 
E fliegend . Wenig rufend. 

über Spenge n. NO; auf dem Herbst -
80 Ex . i. gr . Höhe tiber Spenge n. F 

Stackkämpen (GT) sehr niedrig 
· K. Conrads 

U54 Kranich : caa15o4 . 89 ein einzelner Kranich rufend über 
Lippinghausen kreisendtHF) beobachtet;12 0 11 . 2 Trupps mit je 
50 EI. vom Wiehengebirge über den Schweichler ~ald (N-;) S) 
ziehend ;Olsson 

U 54 Kranich 

Vom 31.3.1989 bis zum 9 . 4.89 drei Ex.; bis 

zum 16.4.89 noch zwei Ex. im Enger Bruch. (HF) 

Es handelte sich um drei Jungvögel,die 

im Wasser der zentralen Feuchtfläche stehend 

übernachteten, bei Störungen und zur Nahrungs

aufnahme jedoch auf einen nahegelegenen 

Acker flogen. Nach dem Verschwinden des drit

ten Vogels schienen die verbleibenden zwei 

Kraniche ein Paar bilden zu wollen. Sie 

zeigten ein noch recht spielerisch wirken

des Balzverhalten, indem sie ,immer wieder 

Luftsprünge einstreuend, einander umspielten. 

Stoppkotte 

lJ 54 Kranich 2 o Ex . vom 2 .04 - 9.04.89 im Vers111older Bruch 
tier-a:er-näsI. 
Am 6.11089 35 Ex . auf dem ~ug um 14.30 Uhr im Versmolder 
Bruch be obachtet.Flugrichtung Süd/West . Wessel 

U 4 Kranich:28 . 10a89 20 E.x . von Nü nach s·-d über dem Füllenbruch 
HF ziehend;Hadasch 

) 

• u 54 Kranich 1.11.89 14.10 Uhr, trüb-bedeckt, still 13°, 120 Expl.fliegen J 
sehr niedrig, Ubbedisser Berg (BI) G.+H. Mensendiek 

'•,, • U 5 4 Kr an ich - 1 . 11 . 19 8 9 19 . 0 0 h ü b er B I - M i t t e z i e h end . 
K. Conrads 
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U 60 Austernfischer 9.5.89 lEx.Baggersee Grimpenburg(PB) C.Finke 

U 63 Flußregenpfeifer 13.5. lEx. HRB-Husen: 12.6. lad. Baggersee 
Boker Heide u. lad. N Bentfeld: 28.06. lad.+ldiesJ. W Gut 
Bülheim; 30. 6. lad. auf Feld SW Uppsprunge; 18. 7. 1 diesj. 
Aabachtalsp.; 26.7. 4ad.+5diesj., 29.7. 2 diesj., 4.8. 4ad.+3 
diesj., 18. 8. lad. Mül ldep. Scha.rmede (alle PB): 20. )7. 5Ex. 
Klärteiche Warburg (HX);Ba.ggersee Grimpenburg 3-4 BP; lf,fülldep. 
Scharmede 4BP (PB) C.Finke,Härtel,Schnell ' 

U 63 Flußregenpfeifer 
Brutversuch bei Hs Heipke (DT) scheiterte um den 10. Mai durch 
großflächige "Naturgestalt ungsmaß uahme n" mit Verfüllung und Ein
ebnung von Tümpeln in ehemaligem Kiesabbaugebiet. 

f'i. Ba nga rds 

Li 63 Flußreqenpfei fer lvlai 89 7 Brutpaare, Zuckerteiche Laue-Heiden( Kerkhof) 
Schierholz 

•u 63 Flußregenpfeifer - 5.8.1989 1 in der Oerlinghauser Senne 
(OT, Sandgrube) heftig warnend. K. Conrads 

U 63 Flußregenpfeifer 1 BP. brütet auf einer Schafweide 
!m-Versmöfcter-~rücn;äm 1. 07.e9 sind 3 Junbvögel flügge.C~T) 

Wessel 

U63 Flußregenpfeifer: 1989 ein bp. auf dem MTB 3817/4 Bünde 
in einer Toa-Schiefergrube;Hadasch 

U62 Sandregenpfeifer:8.9.89 ein Ju. bei Lage(LT);Hadasch 

u 64 Goldregenpfeifer 70 Ex. Gm 17 .03.09 im NSG Versmolder 
Bruch auf der-Rast. (GT) Wessel 

U 64 Goldregenpfeifer 11.8.89 5Ex. W Oberntudorf(PB) Härtel 

0 51 Kiebitz 

( ) Eine biotopfremd in einem M8isfeld angelegte Brut in 
Kalletal-Westorf wurde durch die l~ndwirtschaftliche 

Bewirtschaftung ( Spritzmittel ) zerstört. 

r._J 

Tiemann 

U61 Kiebitz:1989 nur höchstens 3 Brutpaare auf dem MTB 3817/4 
davon 1 Bp. im Füllenbruch(HF);1975 noch 18 Bp~ allein im Füllen
bruch;Hadasch 
U61 Kiebitz:Am 27010.89 noch mindestens 146 b:. auf einem 
Feld am Baggersee ~erlerfeld (DT) ;Hadasch 

U 78 Alpenstrandldufer 23.7.89 
C.Finke 

lEx. Mülldep. Scha.rmede (HX) 

u79 Kampflüufer Am 11.04. 11 Ex. und 20.04.89 17Ex. im 
Versmoloer Bruch gesehen.(öT) Wessel 

U 79 Kampfläufer: eim 4.5.1989 2 und am 13.8.1989 lcil und 2 i bei Lage ( D1), 
am 15.5.1989 1 Engerbruch (HF). Renner 
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U 79 Kampfldufer 20.7.89 1Ex. im Ruhekleid Klärteiche Warburg(HX) 
C.Finke,J.u.M.Muller 

U 66 Zwergschnepfe Am 4.10.89 1 in einer Feuchtwiese am Gut Bustedt, 
Hiddenhausen (HF). Am 3.12.89 1 an einem Kleingewässer (zugefroren!) in 
Vlotho-Exter (HF). Nachts sehr kalt, tagsüber sonnig knapp über null Grad, 

E. Möller 

U 65 Bekassine ·- 19.3.89 l Ex. in einer Tonkuhle im Norden von 
Jöllenbeck (BI) und am 15.10.89 l Ex. in der Tonkuhle am 
Frettsiek (HF). - Deutsch 

065 Bekassine: 1.5.89 1 balzendes Ex~ im Großen Torfmoor(MI); 
9.8. ca. 12 Ei.;24.8. ca.10 Ex~;30.8. 4-5 Ex.;6.9. 2 Ex.; 
19.9. und 3.10. je 1 Ex. alle bei Lage(DT);10.10. 1 Ex. im 
Ftillenbruch(HF') ;Hadasch 

065 Bekassine:23.-24.1.89 1 Ex. im Füllenbrucb;Olsean.l 

U 65 Bekassine: am 16.4. 1989 12 Ex. und am 13.8. 1989 20 Ex. bei Lage ( DT). Renner 

U 65 Bekassine 29.3.89 2Ex., 20.7. 1 Ex. Klärteiche Warburg 
(HX) ;28 .4 . 1 ruf.Ex. NSG Rabbruch; 25.6. 1 ruf.Ex„ 28.6. 3 Ex. 
NSG Eselsbett; 9.8. u . 10.8. lEx. HRB-Husen; 5.10. 1 Ex. 
Feuchtwiesen N Kleinenberg (alle PB); 5.7. 7Ex. Rietberger 
Fischteiche (GT); C.Finke , Ha:rtel,Schnell 

u 65 Waldschnepfe 1 Ex. fliegt am 6.11.e9 aus feuchtem 
G'rät:ien-!rii-Ifü:!-V'ersmolder Bruch ab, Wessel 

U 68 Brachvogel Am 19.11.89 ziehen 4 über Vlotho-Exter (HF) nach Westen 
E. Möller 

U 68 Großer Brachvogel 28.4.89 2Ex. südl. des Rabbruchs im 
Grenzgebiet zum Kreis Soest, 2 "singende" Ex. im NSG Rabbruch: 
29. 5. lBp. im Thüler Moor: 20. 8. HRB Keddhsn. : gegen 20 . 00 Uhr 
l.:wden 5 Ex . von W kommend auf dem See, steigen nach ca. 30sek. 
wieder auf und fliegen nach mehrmaligem Kreisen über der Wasser
obefläche Richtung Osten weiter (alle PB); 5.7. 4Ex. E Rietberger 
Fischteiche (GT) C.Finke,Härtel 

U74 Dunkler Wasserläufer:9.8.89 ca . 7 Ex. bei Lage;Hadasch.Schmidt 

U 74 Dunkelwasserläufer: am 13.8.1989 5 juv. bei Lage ( DT). 

U 73 Rotschenkel Am 24.4.89 1 Auf dem Brandbach-Stau am Gut Bustedt, 
Hiddenhausen (HF) E. Möller 

Renner 

u 73 Rotschenkel 1 F.x. am 2.04.89 bei d~r Nahrungs uche am 
.!Iegenbach-im Ve rr: molder Bruch. (61' Weasel 

u 73 Rotschenkel 15.10. 89 1 Ex.Mülldeponie 
Härtel 

Scharmede(HX) 

U73 xRotschenkel:6.9.89 1 E~o bei Lage;Hadasch 

075 Grünschenkel:9.8.89 ca. 2 ~x. bei Lag~lD1);14.8. 1 Ex. Enger
bruch(HF);24.8. 1 Ex. bei Lage;Hadasch 

J 
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u 75 Grünschenkel: am 4.5.1989 2 Ex. und am 13.8.1989 8 Ex. bei Lege. Renner 

U75Grünschenkel 20.7.89 4Ex. KUirteiche Warburg(HX): 23.7. 
2Ex., 29.7. lEx., 4 . 8. 4Ex., 18 . 8. 9Ex. Mülldep. Scharmede(PB): 
6. 8. lEx. HRB-Keddinghsn. (PB) C. Finke,Htirtel 

U 71 Waldwasserläufer - 15.7 , 89 2 Ex. östlich Hücker Moor (HF) 
in einem Graben. - Deutsch 

U71xWaldwasserläufer~.8 .89 ca. 20 Exo,24.Bo 5 Ex~,1~9o 1 Ex., 
6.9. 2 Ei.,8.9.2- 3 Ex.,15.9. 3 Exo und 1 Ex. am 3.10. alle bei 
Lage (m); Hadasch 
U 71 Waldwasserläufer: am 16.4. 1989 5 Ex. bei Lage (DT), 

am 19.5.1989 1 Ex. ebenda, 
am 13.8.1989 16 Ex. ebenda. Renner 

U 71 Waldwasser läuter 5. 7. 89 2Ex. Rietberger Fischtei ehe (GT); 
22.5. 2 Ex. NSG Norderteich (DT); 20. 7. 6Ex. Klärteiche Warburg 
(HX) ; 9.8. 5Ex., 10.8. 2Ex., 18.8. lEx. HRB-Husen (PB); 20.8. u . 
21.8. 1 Ex. HRB-Keddinghsn. (PB) C.Finke,Härtel 

U 72 Bruchwasserläufer: am 4.5.1989 6 Ex. bei Lage ( DT ), 
am 19.5.1989 1 OEx. ebenda, 
am 13.8.1989 10 Ex. ebenda, 
am 15.5.1989 2 Ex. im Engerbruch ( HF). Renner 

U 72 Bruchwasserläufer 29.4 .89 1 Ex. in Weggraben u. an Wagenspur 
im Thüler Moor; 29.7. 3 Ex., 4.8. 5Ex. Mülldeponie Scharmede; 
19. ~- 1E>:_. HRB-Husen (PB); 20 . 7. 15 Ex. Kla.'rteiche Warburg (HX) 
C.F1nke,Hartel,J.u.M.Müller 

ll72 Bruchwasserläufer:9.8.89 cao 20 Ez. •• 24.8.+1 . 9.+6.9. 1 Ex., 
8.9. ca. 2 Ex. alle bei Lage (DT);Hadasch 

U 76 Flußuferliiufer 13.5.89 2Ex., 9.8.lEx., 10.8. 5Ex., 18 . 8. 
3Ex., 19.8. 1 Ex., 30.8. 5Ex., 2.9. 3Ex., 8.9. 2Ex. HRB-Husen; 
27.5. u. 8.6. lEx. an Alme N Büren; 18.7. lEx. u. 16.10 . 2Ex. 
Aabachtalsp . ; 23. 7. lEx., 6. 8. 6Ex. HRB-Keddinghsn; 23. 7. 2Ex., 
26.7. 8Ex., 29 .7. 4Ex., 4.8. 6Ex., 18.8. 1Ex. Mülldeponie 
Scharmede (alle PB) ; 20.7. 10 Ex. Klärteiche Warburg(HX); 18.8. 
2Ex. TEiche b. Rieselfelder Windel(BIJ; 23.8. 5 Ex. Obersee 
Bielefeld C.Finke,Härtel,Schnell 

U 76 Flußuferläufer 
am 1o.5.89 ein Paar an Fischteich neben der Werre, nahe Hs. Heip-
ke (DT) M. Bongards 

L 22 Ldchmöwe 9.1.89 ca.2500 Mülldep . Scharmede(PB) C. Finke, 
Schnell 

L21 Sturmmöwe: 1.2089 1 immat.,17o3o 1 ado 1 2G.11. 1 immat., 
21.110 2 im.mat •• 1 ado und 2~ft11o 1 immat. Ex. a]le Obersee\Bl) 
Das ado Ex. am 210110 hatt! ~!Hdeutig sichtbaren schwarzem 
Schnabelring,sodaß oberflächlich der Eindruck einer amerikanischan 
Ringschnabelmöwe entstehen konnte,der schon in mehreren Fällen 
zu ~ermeitlichen Fehlbestimmungen geführt hato Hadasch 

L 21 Sturmmöwe: am Obersee (BI) wurden folgende Beobachtungen von mir gemacht : 
9.5.1989 1 ad. Brutkeid, 
17.11.1989 loo.Schlichtkleid, 1 immat.(1.Winter), 
23.11 .1989 200. Sch lichtk leid, 1 immat. ( 1 .Winter) , 
17.12.1989 lad. Sehlichtkleid, 1 immat. ( 1.Winter). Renner 
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L 21 Sturmmöwe 31.11.89 2imm. Obersee Bielefeld Hdrtel 

L 21 H~rinqsrnöwe: am 16.4.1989 1 ad. um 12.40 Uhr über Oerlinghausen (DT) zusammen mit einer ) 
Silbermowe nach Norden ziehend. Renner 

L 21 Silbermöwe - 6.2.-89 l ad. Si,enge (HT) in Richtung W über-
fliegend . - Deutsch 

L 21 S .lb ··we 9 1 89 4 1·mm·"'t. Mülldep.Scharmede: 1 ermo . . ... 
2ad.+2imm. Lippesee: 28.12 . 1ad.+1imm. HRB-Keddinghsn. 
C. Finke,Härtel , Schnell 

17.12. 
(PB) 

L 21 Silbermöwe: am 16.4.1989 1 Ex. ( 1. Jahr) um 12.40 Uhr über Oerlinghausen (DT) zusammen mit 
einer Heringsmöwe nach Norden ziehend. Renner 

124 Brandseeschwalbe:Am 30.8. 89 fand ich ein schon mehrere 
Wochen totes Ei. im Brutkleid an einem Klärteich der Z•cker
fabrik bei Lage (fil}(im Binnenland verhungert '();Unter !Cr. 
1113 vom bundesdeutschen Seltenheitenausschuß anerkannt; 
Hadasch 

L 24 Flußseeschwalbe 1 ad.i.Ruhekleid vom 30.8.89-6.9.89 HRB
Keddhsn. C.Finke,Härtel,Schnell 

L 23 Trouer~chwolbe: 9. - 12.6. 198'°:1 1 fld. im Brudkleid om Ober,ee (BI). Renner 

123 Trauerseeschwalbe: 1oG5G89 1 ~x. am Gbersee(ElJ;Hadasch 

L 23 Trauerseeschwalbe 31. 7. 89 1 diesj.HRB-Keddinghsn . (PB) Ha:rtel 

L 23 Trauerseeschwalbe am 9.Mai 89 ein jagendes Ex. am 
Obersee In Schildesche (BI). M.Künsebeck 

1_22 _Trauerseeschwalbe 1tx. Jagd über dem ~iegenbach im 
1er.:;molder Brucfi.Am 27 .05, 899 (G1' Wessel 

L 25 Hohltaube 14.6, 1 Ex rufend Oberer Langenberg,OT-8erlebeck Schierholz 

L 25 Hohltaube: Am 7.6.1989 9 Ex. auf dem Stc1pelager Truppenübung:iplatz ( DT) euf Säncxfünen, 
am 16. 6. 1989 3 Ex. auf dem Nordhang des Hörster Berges ( DT) rufend. Renner 

L 25 Hohltaube 28.4.89 2 ruf. Ex . Wald b. Rabruch(PB): 15.5. 
1ruf.Ex. Warmberg b. Liebenau: 1 ruf. Ex. Spiegelseher Wald b. 
Haarbrück(HX): 1 ruf . Ex. zw.Dahl u.Schwaney(PB) C.Finke,Härtel, 
Schnell 

L_2 5_Hohltaube 

kästen.(GT). 
3 BP. brüten im Versmolder Bruch in Nist

Wessel 

127 Turteltaube: 1.5. 89 1 balzendes E:xo im Großen Torfmoor(MI); 
15.50 1 balzendes Ex. am Reinhartsberg (DT);Hadasch 

L 29 Kuckuck: Anfang Mai bis Anfang Juni 2 Ex. an Obersee ( B 1) rufend, 
am 4.5.1989 1 Ex. an einer Kiesgrube bei PivitsheideV.L. (DT) ruiend, 
am 16.5.1989 l Ex. am Nordhang des Hörster Berg ( DT)rufend. 

L 29 Kuckuck 
Am 11.6. und 17.6. je ein rufendes Exemplar in Velt
heim bzw Langanolzhausen verhört. Eürwei terer Vogel 
wurde von Frevert in Bentorf fe8tgestellt 

Frevert Stock 

Renner 

) 
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L 29 Kuckuck 10.5.-12.7.89 1 ruf Ex.N Büren(PBJ; 15.5. 1 Ex. W 
Borgentreich, 1 Ex. S Lütgeneder, 1 braunes Ex. im Rietbruch E 
Lütgeneder (HX); 22.5. 1 Ex.Obersee (BI); 24.5.u. 27.5. 1 Ex. 
HRB-Keddinghsn.; 2.6. lEx.Gellinhsn.: 14.6. 1 Ex. W Fürstenberg, 
lEx. E Etteln: 21.6 . 1 Ex. S Brenken; 2.7. 1 Ex.SW Kleinenberg; 
12.6 . lEx.N Verlar, lEx. NW Holsen, lEx. NW Boke, lEx . S 
Sudhagen, 2Ex. NW Anreppen; 5.7. 1Ex. N Thüle (alle PB); 14.5. 4 
ruf.Ex. u. ein braunes Ex.Oppenweher Moor (MI); 5 . 7. lEx. 
Rietberger Fischteiche (GTJ Härtel 

L29 Kuckuck: 14~5~ 1 Ex~ im Schweichler Wald(HF);Hadasch 

• L 31 Schleiereule. In Ostwestfalen ebenso witterungsbedingt sehr 
starke Zunahme der Se. An 4 Brutplätzen brüteten Se zusammen in 
einem Brutkasten mit Turmfalken, wobei jedoch immer nur eine 
Vogelart ihre Jungen großziehen konnte. In den folgenden für 
Ostwestfalen genannten Zahlen sind die von M. Künsebeck mitge 
teilten Bruten der MTB Spenge 3816 und 3817 Bünde mit einbezo
gen . 

Brutpaare in Ostwestfalen 
ausgeflogene Junge in " 

34 Paare 
158 Jungv. 

H. Hasenclever, 

(1988) 
(18 Paare) 
(90 Jungv . ) 
M. Künsebeck. 

• L 31 Schleiereule. Im Stadtgebiet Bielefeld's 1989 witterungs
bedingte starke Zunahme der Se, Zahlen aus 1988 in () zugesetzt . 

1989 (1988) 
Brutpaare im Stadtgebiet 
ausgeflogene Jungs im" 

7 Paare ( 4 Paare) 
41 Jungv. (10 Jungv.) 

H. Hasenclever, M. Renner . 

L 31 Schleiereule 16.6.89 1 Ex. W Haaren(PBJ Schnell 

• L 31 Schleiereule. In Borghol z hau se n-Casum (MTB Bockhorst 3915/2) 
wurde auf dem Hof Brömmelsiek ein brütendes~ gefangen mit ei
nem Ring "Bruxelles 51389", ein nestj. beringter Vogel aus 
Knokke/Westflandern, beringt 29 . 06.88 , 355 km ENE am 07.05.89 
wiedergefangen und wegen schlechter Anbringung des Rings umbe-
rin ~t mit He l2olaod 4.016 , GBB H Has eo c Je ve c 

L 31 Schleiereule bei Kontrollen 89 sehr früher Brut 
beginn . Bereits am 11.März sieben Eier und eine Maus 
in einem Kasten in Eickum(HF) . Auf dem MTB Spenge konnte 
ich 22 Brutpaare feststellen, auf dem MTB Bünde in s ges . 
8 Brutpaare . M. Künsebeck 

L 31 Schle iere ule Auf dem MTB Bockhorst 3915 brüte ten 19ö9 
15--Pääre - in- Nistknsten . Die Jungenzahl schwankte von 3 bis 7 

Wessel 

L 32 Steinkauz Auf de m MTB Bockhcrst (3915) brüteten 19ö9 
7 Paare . Alle in Kunströhren . Wessel 

Lff Waldkauz : 19. 8 . 89 e ine ~aldkauzrupfung beim Welschof in der 
Senne ( i tuckenbrock);1989 e in Erutpaar im Elverdisser Stadtwald 
Hadasch 

L 33 Waldkauz 1989 in einem Revier N Büren am 26.3. 1 ruf.Ex. 
wieder am 14.8. ein balz.Ex. (PB) Härtel 
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L 33 Waldkauz 
Am 7.5.89 konnten wir wührend einer Exkursion a111 Robert-Nacke - ) 
Wag in Altenhagen (BI) ein Waldk.auz~Paar mit zwei Ästlingen im 
Dunenkleid beobachten. Sie saßen in hohen Eichen eines Misch-
waldes. H.u.M,Bongards, ~.Reimann u.v.a. 

L( 33) Waldkauz 1989 eine erfolgreiche Brut im Gewinghauser Wald bei Bünde 
HF in einem Nistkasten. 1988 in demselben Kasten eine Hohltauben-Brut (W. Dierker mdl.) 

E. Möller 

L 33 Waldkauz: eine Brut mit 4 au5geflogenen Jungen am Meierteich ( B f ). M. Renner, C. Kowellik 

L 4 Waldohreule: Mindestens ein Brutpaar 1989 auf dem MTB 
}817 4 Blinde; dasch 

• L 34 Waldohreule - 18.3.1989 je 1 am Uhlenberg und am W8ldrend 
nahe Altes Forsthaus Sandebeck (HX) rufend. Wo~enlos, O C. K.Conraas 

L 35 Sumpfohreule 28.6.89 1 Ex. Schwarzes Bruch E Lichtenau (PB) 
Ha:rte 

L 35 RauhfUJ3kauz 5.3.89 1 ruf . Ex. nördl.NSG Hirschstein (HX); 
27.10 . 1Ex. in Fichtendickung S Kleinenberg ca.8m von Beobachtern 
entfernt(PB) C.Finke,Hä.rtel 

•L 38 Mauersegler. Ankunftstermin in der Ms-Kolonie Bielefeld, 
Haller Weg/Hohenzollernstr . (MTB Bielefeld 3917/3) 04.05 , 89. 

H. Hasenclever 
L J8 Mauersegler: 0J. 05. 89 erste J Ex. abends über Spenge.06. 05.89 

erstmals 1Ex. zur Übernachtung in Niststein in 
meinem haus. 11 . 05. 89 erstmals 2 Ex ( {)im 
Niststein übernachtend. 19 . 07. 89 Brut ausgefloger 

U.Allert . 
L 39 Eisvogel seit 18.7.89 bis zum Jahresende 1-2 Ex . regelmä.ßig 
am HRB-Keddinghsn. (PB); 6.9. 1Ex. an Afte SE Büren: 27.9. 1Ex. an 
Altenau N Henglarn (PB}; 18.7. u. 2.9. 1Ex. HRB-Husen 
C. Finke,Härtel,Schnell 

139 Eisvogel:Brutverdacht 1989 für ein Paar in der Senne(Furlbach-
tal).auf dem MTB 3817/4 Bünde und bei Gut Rhede(Stein

he im),25 . 8 . 89 ein sich putzendes E~. hielt sich ca. 15 min an der 
Aa in der Herforder Innenstadt ßuf;Hadaach 

L 39 Eisvogel: am 5.9.1989 1 am Johannisbach an der Milser Straße ( B 1), 
am 5.5., 8.9., 20.10., 31. 10, 7.11., 25. 11., 3. 12. und 10.1 2. 1989 1 Ex. am Obersee(BI), 
am 16.6. 1989 1 Ex. bei Stuckenbr-ock ar, einem Teic~, am Ölbach ( DT). Renner 

L 39 Bisvogel 
In Kalldorf ( Wiebes iek) wurden 2 Altvögel beobachtet, 
eine Brut konnte nicht festgestellt werden. In Helling
hausen wurden Altvögel mehrfach an einer Brutröhre 
beobachtet. In KalletaJ-Hohenhausen, Ort)teil Dalbke 

wurden 2 Altvögel mit 2 flüggen Jungvögeln gesehen. 
Schulz 

L 48 Wendehals 1.5.89 1Ex. in Birnbaum rufend 
Ex. ( evtl . d" u . '() in Ube 1 ngönne ( a 1 1 e HX) ; 
i.d. Senne, davon 2 jeweils an Höhle rufend 
C.Finke,Schnell 

in Wormel n; 2 ruf. 
14. 5. 5 ruf. Ex. 

(Birke, Eberesche) ) 
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• L 48 Wendehals wie alljährlich Anfg. Mai hielt sich am 8.5.89 1 Ex. von 
8.30 - 16.00 Uhr im Garten Ameisen suchend auf. (81-Ubbedissen) 

G. + H. Mensendiek 

L 43 Grauspech~ - 24.9.89 l ~ kurz in Jöllenbeck-Ost (BI) stumm 
in einem Garten an einem Sauerkirschbaum. - Deutsch 

L 43 Grauspecht Brutreviere 1989 HX: Eichhagen b. Bühne, Ft1.hlen
bruch b. Borgentreich, Wildgehege u.Hexenberg b.Willebadessen, 
Weißes Holz b. Scherfede, Scherfeder Wald, NE Fölsen, b. Oven
hausen, Herbstberg b . Holzminden; PB: Sammtholz b. Wewer, 
3Reviere b.Bleiwäsche, 3 Reviere S Ringelstein . Karpketal b . 
Wünnenberg; 3.10. 1Ex. in einem Trockental zw.Helmern u. 
Dalheim(PB) C.Finke,Härtel, Schnell 

• L 43 Grauspecht - 28./29.3.1989 und 16.4.1989 wenigstens 
2 Reviere i m Beller Holz . (DT). K. Conrads 

L 43 Grauspecht 
Zwischen dem 11.2. und 5.3.89 hörte ich mehrfac h ein M. in der 
gegend des Baderbaches in Heepen. Am 5. 3. rief e s sehr ausdau
ernd und konnte auch trommand an einer metallenen Dachfirst-Ver-
blendung beobachtet we rden. M. Bongards 

- L 43 Grauspecht - 26.3.1989 1 cf am Rosenberg (BI) intensiv und 
erregt rufend, vermutlich ohne i· Trommelt lmal leise an abge-
brochenem Buchenast. K. Conrads 

L 42 Grünspecht 
Bödexen; 18.4. 
Hellegrundsberg 
von PB zum HSK 

9.4.89 1Ex. Steinberg b.Neuenheerse; 6.3. 1Ex. b. 
1Ex. NSG Mittelwald (alle HX) : 21. 2 . 1Ex. SW 

(BI); 26.3. 2Ex. im oberen Almeta.l im Grenzgebiet 
C.Finke,Hä.rtel , Schnell 

L 4? Schwarzspecht - Während des ganzen Jahres Flug- und 
Sitzrufe - vereinzelt Sichtbeobachtungen - im Gebiet Vogel-
taufe/Berlebeck in Horn-Bad Meinberg. Mielke 

t!7 Schwarzspecht:Brutverdacht beim Welschof in der Senne (Stucken-
rock} ;ffiida sch 1989 

• L 47 Schwarzspecht - 2.5.1989 NSG Moosheide/Ems 1 ~ Brutbaum 
(Buche) anfliegend u. vermutlich fütternd.(PB). K. Conrads 
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L 46 Mittels~echt 1989 PB: 5 ruf.Ex. b.Bleiwa·sche, lruf. · Ex. 
Sammtholz,· 7t: 3 ruf. Ex. Eichhagen b.Bühne: l ruf.Ex. S Sülburg 
b. Bad Driburg: 5 ruf. Ex. Herbstberg b. Stahle: l ruf. Ex. b. 
Ovenhausen; 3 ruf. Ex. b . NSG Mittelwald: DT: 2 ruf. Ex. NSG 
Externsteine. C.Finke,Härtel,Schnell 

~ 
L 46 Mittelspecht - 2o5o89 10 verhört, mehrmalige gä - gä 
Rufreihe, NSG Bärenstein Holzhausen-Externsteine/Horn-Bad 
Meinberg. Mielke 

• L 4 6 Mit t e 1 spe_ c h _! - 2 8 . 3 . - 1 . 5 . 19 8 9 5 BP im Be 11 er Ho l z ( D T ) 
(evtl. nur 4 Paare, da möglicherweise 1 BP doppelt gezählt). 
10.6. besetzte Höhle in windbrüchiger Buche gefunden. Mutmaß
licher Ausfliegetag: 14.6. (deutlich später als Bsp, vgl. 
CONRADS, Natur u. Heimat 35:49-57). K. Conrads 

• L 46 Mittelspecht - 31.3.1989 1 Jf an den Externsteinen (DT) 
in Mischwald (Eiche, Buche, Fichte) kurze Zeit krähend. K. Conrads 

L 45 Kleinspecht 29.3.89 lEx. Weißes Holz b.Scherfede(HX); 20.4. 
lEx. b. Bosenholz; 29.5. 1,1 Thüler Moor: 31 . 5. 1 ruf . u. tromm. 
Ma:nnchen in Schutzzone HRB Keddinghsn. (alle PB): 16. 4. l tromm. 
Ex. NSG Norderteich (DT): 10.4. 1 tromm. EX. Schlo13park Tatenhsn. 
(GT) C . Finke,Ha·rtel,Schnell 

L 45 Kleinspedht 

Am 1 o. 5. ein Exemplar in Hohenhrmsen-Dnlbke beobachtet 

Tiemann 

L 4:> Kleinspe~.!J.!. '1989 Bruthbhl1.:1 in 1-- latane ( ca 1L-15 m hoch ) , 
bei Meier zu Heepen. 
Brutverdacht in ~-appelwald am Bade rbach in Heepe n. (BI) 
Weiterer Brutverdacht in Auwaldrest bei Hs. Heipke an der Werre (D~) 

M. Bongards 

• L 45 Kleinspecht - 31.3 . 1989 Externsteine (DT). 1 if. an Initial-
stelle in Eichenstamm bauend. K. Conrads 

• L 45 Kleinspecht - 28.3.1989 1 im Beller Holz (Nähe Nordert~ich DT) 
rufend. K. Conrads 

• L 45 Kleinspecht - 27.3.1989 1 ~nordwestlich Schloß Tatenhausen 
ruf end und trommelnd. ( GT). K. Conrads 

L 45 Kleinspecht Am 6.3.89 trommelt und ruft ein I an einer toten Erle am 
Gut Bustedt, Hiddenhausen (HF) E. Möller 

L 45 Kleinspecht: 06. 06. 89 lEx. an meinem uartenteich trinkend, 
18. 07. 89 lEx. am Martinsstift, 18. 08. 89 1Ex. ) 
am Gartenteich trinkend .(Spenge) U.Allert 
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0 11 Haubenler8he 
am 1.3.89 Tatfund an der Str. Heeperholz in Heepen . Hier früher 
gelegentliche Brutzeitbeobachtungen. 

8.1 □ .89 eine singende Haubenlerche am Hbf Bielefeld. 
M. Bongards 

O 11 Haubenlerche am 25.Mal 89 am Firmengelände in 
Jöllenbeck(BI) M.Künsebeck 

O 11 Haubenlerche: 11. 02. 89 1Ex. an der Realschule, dort ak-\06 •• O: 
1 Ex. mit Balz~lug, Spenge (HF) U.Allert 

O 12 Heidelerche 1.5.89 2 sing.d'4NSG Moosheide: 1.5. u. 5.5.89 1 
sing. d"Eselsheide (alle GTJ, a.uf ca.25km Radtour in der Senne 
>30 sing .<:r(PB/GT) C.Finke,Härtel 

0 16 Uferschwalbe: Eine Kolonie mit 70 besetzten Röhren befindet sich l 989 in einer Sandgrube am Ölbach 
bei Stuckenbrock ( GT). Renner 

D 16 Uferschwalbe 
1989 bei Hs. Heipke zwei Kolonien mit 8 und 3o beflogenen Röhren. 
Nach Vernichtung der kleineren Kolonie im Zuge von "Naturgestal 
tungsmaßnahmen" Anfang Juli wuchs die größere auf 39 beflogene 
Röhren an. M. Bongards 

O 16 Uferschwalbe 22.5.89 2Ex. 
(HX): 12.6. Kolonie mit ca.. 
Bentfeld: weitere kleine 
C. Finke,Härtel,Schnell 

Emmerniederung südl.Steinheim 
20 Paaren an Baggersee nördl . 
Kolonie N Bentfeld (PB) 

014 Rauchschwalbe:1989 ein Brutpaar in einer Parketage des 
Parkhauses Herford-Neustadt;Hadasch 

D 15 Mehlschwalbe 
Die größte mir bekannte Kolonie in Bielefeld am Halhof in der 
Nähe des Eisenbahn- Viaduktes zählte in diesem Jahr (1989) ca . 
40 - 45 Brutpaare. M. Bongards 

Rotkehlpieper:22.9 . 89 1 h. in einem Trupp ~iesenpie11er Uber 
den Zuckerteichen bei Lage(deutlicb an der Stillll'lle erkannt); 
Hadasch 
0 70 Berapjeper: am 5.3.1989 2 Ex. in der Sumpffläche östlich des Obersees (BI). Die beiden Vögel tragen 

noch dos gesprenkelten Winterkleid. Renner 

0 76 Schafstelze 6.9.89 15 Ex. Segelflugplatz Büren(PB): Brutvor
kommen (PB): W Uppsprunge 6BP, Sintfeld 7BP, obere Lippe 4BP, 
Thüler Feld 14BP,· (HX): Wa.rburger Börde 3BP: die Angaben sind als 
Mindestzahlen zu werten, im oberen Lippegebiet (Sande-Boke) und 
auf der Warburger Börde liegt der Bestand sicher weitaus höher. 
C.Finke,Härtel,Schnell 

0 76 Schafstelze 
Während der Brutzeit mehrfach 2 singende Männchen zwischen WUlfer 
und Heipke (DT) M. Bongards 

0 77 Seidenschwanz - 801090 zwei Exo leise schwatzend auf 
hoher Baumspitze Nähe Theaterparkplatz in DT . Mielke 
0 35 Wasseramsel 
1989 wieder eine Brut an der ehemaligen Mühle bei Meier z u Haspen. 
Hier am 25.2. erste Nestbau- Tätigkeit, nach Berichten der Anwohner 
flogen die Jungen (mind . 2) am 26.4. aus. Ein Jungvogel sei gleich 
darauf von einer Elster ergriffen worden . 

Ein weiterer Brutplatz befand sich unter der Brücke der Eckendor
fer Str. über der Lutter (etwa L km nbwärts vom erstgen. Platz). 

Außerdem ein Brutplatz an der Wülfermühle ~erraj cberhalb Schötmar. 

M. Bongards 
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O 35 Wasseramsel Im Oktober 1989 zah lreiche Beobachtungen mind. 1 Wasseramsel 
am Stadtgraben in der Herforder City. Im November 89 1 an der Werre in Herford 
am Bergertor E. Möller 

U 35 Wasseramsel 
An Kalle, Osterkalle, Westerkalle und Lennebeke waren 

12 Nistkästen besetzt 
Schulz 

0 35 Wasseramsel 1 Faar brutet~ 89 mindestens 2 mal im Hessel
täI-oeI-Bäiie~Eereits am 19.03. ein 5.er Gelege im Nistkasten. 
Am 30.04. zählte ich 4 flugge Junge ,während ein Altvoge l bereits 
erneut ·brütete. (GT) Wessel . 

• o 35 Wasseramsel 1989 wiederum mind. 1 erfolgreiche Brut an der Windwehe 
(ehern . Mühle) in Leopoldshöhe-'Döldissen (LI) G.+H. Mensendiek 

IA-8 Nachtigall 
Am 27.5. und11.6. je 1 singeii4es Exemplar in Veltheim 
in der Nähe des Kraftwerks verhört. Stock 
0 48 Nachtigall 28 . 4.89 1 sing. Ex . Thüler Moor; 30 .4. 1 sing Ex . 
PB- Mönkeloh; 29.5. 1sing. Ex. Gut Wandschicht, 1 sing. Ex . Thüler 
Moor; 19 . 5. 1 sing. Ex. b. Ahden (alle PB) ; 2.5. 4 sing. Ex . 
östl. Diemelmühle b . Warburg; 1 sing. Ex. Mittelmühle b. Borgen
treich (HXJ; 15.5. 3 sing. Ex. Oppenweher Moor (MI) 
C.Finke,Härtel ,Schnel 1 

048 Nachtigall: 1. 5.89 sehr viel.e sing„ Ex. ( im Gegensatz zu den 
letzten Jahren am 1.5 .. )im Großen Torfmoor(MI);1-3 Bp„ 1989 
auf dem MTB 3817/4 Bünde;Hadasch 

• o 46 Gartenrotschwanz - Im Furlbach - Gebiet (GT) Trend gleich-
bleibend. K. Conrads 

O 46 Gartenrotschwanz 1.5.89 1,1 Magerrasen b.d. Diemelmühle 
(HXJ; 7 . 5. 1cl' NSG Eselsbett (wahrscheinl i eh Durchzügl er); 14. 5. 
auf ca .25 km Wegstrecke in der Senne 15 sing. Ex.; 19.5. 1 sing.cf 
Altböddeken; 27.9. 1~ NSG Eselsbett; ab 6.5. lBP mit 
"hahnenfiedrigem" Weibchen z w. Büren u.Brenken , Brut in aus
gefaultem Zwetschgenbaum, im Juni Brut von Starkregen vernichtet; 
28 . 5. 1c/'ca. 1,5km westl. Forsthaus Telegraph; 5.7. 1<:?N Thüle in 
Obstwiese, an Kiefernwald grenzend; 5.8. 1cl'Forsthaus Bleiwäsche; 
3.9 . 1 wf. Hegensdorf(alle PB) C.Finke,Härtel,Schnell 

0 46 Gartenrotschwanz am 12.Mai 89 Todfund eines o 
in Spenge-Lenzinghausen (HF) . M.Künsebeck 

0 46 Gartenrots chwanz 

1 erfolgreiche Brut in KalJ et:ü-Westorf Tiemann 

0 46 Gartenrotschwanz: am May 8, 1989 singendes ldl in dem Waldstück zwischen Bültmannshof und 
Voltmannstraße (BI). 
Am 20.5.1989 und am 7.6. 1989 1 singenoos if nahe oor Alm (BI). Renner 

0 46 Gartenrotschwanz - 2./3.5.89 zwei singende<! im NSG 
Bärenstein Holzbausen-Externsteine/Horn-Bad Meinberge 
Brutverdacht in Holzhausen-Ext./Horn-Bad Meinberg. 

Mielke 

J 
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045 Brauakehlchen:10~5.89 mind~ 8 Ex. ;12~5~ 3 Ex. alle 
Ptillenbruch.verhältnismäßig später Frübjahrszugbeginn im 
Kreis Herford.erst nach dem 4.5. (1988 schon 12 Ex . am 
29.4.) ; Hadaech 

0•5 Braunkehlchen:5.5. 89 3 EI. im Füllenbruch(HF);Olsson 
D 45 Braunkehlchen 
1989 noch relativ später Durchzug, so am 
(BI -Altenhagen) und am 27 . 5. 2M. 1W. bei 
Theesen) 

25.5. 1M. am Schelphof 
Meyer zur Müdehoret {BI 

M. Bongards 

0 45 Braunkehlchen: am 9.5.1989 1 it in einem 0b5tgarten westlich der Alm (BI), 
am 15.5. 1989 4 Ex. im Engerbruch (HF) . Renner 

0 45 Braunkehlchen 10 . 5.89 16Ex. Sintfeld: 11.5. 1Ex. b. Ahden: 
14.5. 1Ex. Senne; 17.5. 1Ex. u . 18.5. 3Ex. Almetal N Büren; 28.6. 
1Ex. NSG Eselsbett (alle PB); 15.5. · 6 Ex. Eggelwiesen b. 
Lütgeneder; 22.5. 1 Ex. b. Merlsheim, 1Ex.b.Vinsebeck(alle HX); 
1.9 . 3 Ex. NE Büren: 2.9. 4Ex.Sintfeld, 1Ex.b.Lichtenau, 5Ex. NSG 
Eselsbett: 3.9. 11Ex. Sintfeld: 7.9. 1Ex.b.Haaren; 8.9. 3Ex. 
Segelflugplatz Büren: 10.9. 5Ex . Gunnewiesen b.Bentfeld; Brut
vorkommen 1989: 1BP b. Lütgeneder: 5BP Sintfeld: 2BP N Kleinen
berg C.Finke,Härtel,Schnell 

0 45 Braunkehlehen Mitte bis ende Mai 2 Paare auf dem Durchzug 
Im Nsä ~ersmoider Bruch beobachtet. Wessel 

044 Schwarzkehlchen 
am 8 . 3. 89 ein Weibchen am Wegrand in der Finkenheide (8i - Heepen) 

M. Bongards 
0 44 Schwarzkehlchen 14.5.89 1~ nahe Heidebahnhof in der Senne: 
14.5. 1 c!10ppenweher Moor(MI) C.Finke,Hfirtel 

0 -43 Stein5Chmi:itzer: am 4.5.1989 7 Ex. auf dem Stapelager Truppenübungsplatz ( OT), 
am 19.5.1989 1 Ex. Balzflug ebenda. Renner 

043 Steinschmätzer:10. 5. 89 ein ~im Füllenbruch~fil');Hadasch 

o 43 Steinschmätzer am 7 . Mai 89 auf Acker in Spen~e-
Nord(HF) M. Künsebeck 

O 43 Steinschmätzer 29.4.89 1Ex. W Uppsprunge: 30.4. 2 Ex. auf 
Industriebrachen Paderborn-Mönkeloh: 30.4. 4 Ex. Sintfeld: 3.5. 
1Ex. N Essentho: 7.5. 1Ex. NSG Eselsbett; 13.5. 3Ex. zw. Buke und 
Schwaney, 3Ex. NSG Eselsbett, 2 Ex.Sintfeld: 14.5. an 3 Stellen 
in der Senne jeweils 1Ex. an Ruinen: 2.9. 1Ex. Sintfeld 
b.Elisenhof; 9.9. 1Ex. Segelflugplatz Büren, lEx. b. Hegensdorf: 
10 . 9. 1 Ex. Gunnewiesen b.Bentfeld (PB): 30.8. 1 Ex. b . BI
Kirchdornberg C.Finke,Härtel,Schnell 

043 Steinschmätzer: 5. 5.89 1 Ez. im Füllenbruch(HF) ;Dlason·_! 

0 41 Ringdrossel Am 20.o4 . 89 1 ~x. auf einer Schafweide im 
Versiiiöräer-Brücfi gesehen. (Gr) Wessel 

D 42 Amsel - 31.12.89 über 50 Ex. östlich Jöllenbeck (BI) 
in ein~m Garten an Fallobst (+ mind. 10 Wacholderdrosseln 
und 3 Rotdrosseln) . - Deutsch · 
038 Singdrossel: 25. 02. 89 erstmals 1 Ex . (am· Schloß Mühlenburg) HF 

0 41 Feldschwirl 
Es wurden singende ö' verhört in Varenholz ( 1 ) , Kalldorf ( 1), 

Tevenhausen (5), Kalletal- Bentorf (1) und KalJetal-Westorf (1) 

Frevert Tiemnnn Stock 
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~1 Feldechwirl:Brutverdacht !Ur ein Paar 1989 im Ftillenbruch(HF) 
dasch 

O 51 Feldschwirl im Mai/Juni 89 (starker Brutverd.) an der Windwehe in 
Leopoldshöhe-Döldissen (LI) H. Mensendiek 

R 41 Schlagschwirl - mindestens 22. 5. bis 26.5.1989 1 <! 
intensiv morgens un:i abends singend in einem Erlen -

gebüsch am Rande des Osterbach~s im Giekertal, B.'.ld Oeynhau-
sen (MI). C. Cordes 

R 41 ~chlagschwirl 

Vom 14 . 5 . bis 10 . 6 . 1989 wurde in Kalletal- Bentorf ein 
singendes iS beobachtet, das am 6.6. akkustisch und foto 

grafisch dokumentiert wurde . Im gleichen Zeitraum wurden 
von Frevert an 2 j eweils 1,5 bis 2 km entfernten Stellen 

2 weitere Exemplare verhört 
Frevert Stock 

Schlagschwirl 

Zwei singende S. - Männchen am 25 . 5.1989 

nahe dem Gut Bustedt. Ein Ex sehr schön 

auf ca . 7 m beobachtet . (HF}. 

Stoppkotte 

R 41 Schlagschwirl Seit etwa 21.5.89 sang ein~ im Siekertal an der Bad 
Oeynhauser Stadtgrenze (MI) zu Löhne (C. Cordes, Bad Oeynhausen, mdl.} 
Seit dem 25 .5.89 sangen 2 / in den Bustedter Wiesen in Hiddenhausen)HF}. 
Eins der beiden t hielt sich in exakt demselben Revier auf wie ein 1988. 
Derselbe Vogel? Gleichzeitig waren an manchen Tagen 2 Schlag- und 2 Feld-
schwirle zu hören, z.T. zu sehen! E. Möller 

0 54 Sumpfrohrsänger Noch am 10. /11 . 6.89 Ankunft im Brutrevier: 1 ! sang 
zum ersten Mal aus einer Hecke in Vlotho-Exter (HF), wo vorher mit Sicherheit 
keiner war E. Möller ) 

0 53 Teichrohrsänger In der Nacht vom 10. zum 11.6.89 Ankunft ziehender/: 
2 sangen in Weidengebüsch in den Bustedter Wiesen, Hiddenhausen (HF} (vorher 
nicht gehört). Weitere~ sangen in Gebüsch am Obersee (BI) und in Heepen (BI), 
ebenfalls offensichtlich i ugerscheinungen (Dr. Bongards mdl.). E. Möller 

053 Teichr ohrsänger :1 989 Brutverdacht für 2- 3 Paare auf dem 
MTB 3817/4 ID~de ;Hadasch . 
• O 53 Teichrohrsänger - 28.7.1989 werden Juv. in relativ schmalem 

Sch i lf s triefen äm Südufe r der Emmertalsperre {DT} gefüttert. 
K. Conrads 

0 53 Teichrohrsänger 
Brutverdacht für 2 ~aare am Fischteich bei Hs . Heipke (DT) 

M. Ba ngards 
0 53 Teichrohrsäng er 15. 5.89 1 sing.Ex. Rietbruch(HX); 22.5. 1 
sing. Ex . HRB-Keddinghsn.; 29. 5. 6 sing. Ex. NSG Sültsoid; 2 sing. 
Ex. Baggersee Grimpenburg(PBJ C.Finke,Htü -tel,Schnell ) 

0 61 Klappergrasmücke - 1 . 5.89 Friedhof Wallenbrück (HF} 
auf einem Gr~sweg (völlig offen, keine Deckung) eine Kopu -
lation von fast 2 min. Sie wurde beendet, weil l Kaninchen 
zu . nahe kam. - Deutsch 
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0 61 Klappergrasmücke - 1989 verbreitetes Vorkommen in 
geeigneten Biotopen im gesamten Raum Horn-Bad Meinbergo 

Mielke 

0 61 Klappergra5mücke: Auf einem Quadratkilometer in der Nähe der Alm sangen 1989 8 II, gegenüber 1 Qc,f 

1987 und 4 d't 1988. Renner 

• O 59 Dorngrasmücke 1989 2-3 Brutpaare auf 1,5 km Windwehe-Lauf in 
-Leopoldshöhe-Döldissen (LI) H. Mensendiek 

0 59 DorngrasmUcke - Noch am 21.9.89 l Ex. in Sträuchern 
nördlich des Obersee's (BI). - Deutsch 

0 64 Waldlaubsänger 
Zwischen dem 4. und 24.5 wurden im Kalldorfer Holz 
17 singende()" gefunden, 2 weitere Exemplare im Staats

forst Langenholilr:~usen und eins im Rotenberg 
Stock 

064 Waldlaubsänger:Kein Erutnachweis für MTE 3817/4 Bünde 
Hädich 
0 62 Zilpzalp: am 1 1.12.1989 1 Ex. an der Alm ( B 1) in einer 8 irke. Renner 

063 litis:1 . 5.89 ca.6.40 Uhr leichter Nebel Ent!.: ca.Sm 
Großes Torfmoor bei Lübbecke;lch beobachtete einen sing. Fitis 
der am Rand des Weges auf einem kleinen Strauch sahs.Er schlug 
beim sing. mit den Flügeln.als wolle er seine Flügel trocknen. 
Er sahs dort mehrere Minuten und wurde dann plötzlich von einem 
RohrsRnger oder Feldschwirl attackiertftder ihn dann nach wenigen 
sec. ~on der Gesangswarte vertrieben hatte.(Da ich an diesem 
Morgen nur Feldschwirle hörte und außerdem bis zu diesem Zeit-
punkt 1989 noch überhaupt . keinen Rohrsänger gesehen hatte. 
wird es sich wohl um einen leldschwirl gehandelt haben;Hadasch 

0 66 Sommergoldhähnchen Brutvogel der Stadt Herford: Am 8.7.89 2 juv. 
nahrungssuchend in Lärchen vor unserem Haus am Langenberg am Rand der 
Innenstadt! Im Frühjahr intensiver Reviergesang E. Möller 

( ) 0 68 Trauerschnäpper: am 7.5.1989 7 singende~ auf einem halben Quadratkilometer in Augustoorf ( DT). 
Renner 

o3o Schwanzmeise 

Bei der Brutvogelkartierung Westfalen wurden in einer Probe

fläche im Kalldorfer Holz ( 2 km2 ) 6 Brutpaa.re gefunden, in 

Kalldorf 3 Habitate und in Hohenhausen und Westorf je 1 Habi 
tat festgestellt 

Frevert Schulz Stock 

030 Schwanzmeise:10.12.89 1 Ex. mit vollständig fehlenden 
Schwanzfedern in einem Trupp von 5-6 Ex. in HF- Elverdissen; 
Hadasch 

O 3o 8chwanzmeise 
1..J 1 erfolgreiche Brut auf meinem Grundstück in Bielefeld, 

Hagenkamp 112 Stock 
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0 24 Kohlmeise : Spätbrut in Starenkasten mit Schltipfen von 3 juv . ) 
a m 02. OB. 89 - Brut später ausgeraubt .U.Allert 

0 32 Weildbeiumläufer: 1989 het der Weldbeumläufer in dem Weldstück zwi:ichen Bültmennshof und 
Voltmannstraße versucht zu brüten. Am 20.4.1989 saß ein Ex. auf dem Nest, das sich unter der 
abgehobenen Rinde einer toten Eiche in ca. 1,5 m Höhe befand. Zwei Tage später fanden wir das Nest m1t 3 
aufgebrochenen Eier auf dem Boden liegen. Die lose Borke wurde anscheinend von spielenden Kindern 
heruntergerissen. In den folgenden Tagen inspizierten sie zwar einen für sie aufgehängten Nistkasten der 
Firme Schwegler, CEr wurde dann aber von einer Blaumeise besetzt. Das Männchen sang minci:stens bis 
zum 18.5.1989, immer in unmittelbarer Umgebung des alten Brutbaumes. M. Renner, c. Kowallik 

• O 64 Waldbaumläufer - 27.3 . 1989 in Stockkämpen (GT) in Misch 
_wald (Stangen- und Baumhol z ) anhaltend in Lärchenkrone und 
Umgew ung s ingend. K. Conrads 

• o 32/033 Gar ten - und Waldbaumläufer_ - 28~3-~989 be~de?Arten im 
Beller Hol z Waldbaumläufer vermutlich hauf19er (3.2 . ). 

• K. Conrads 
O 33 Gartenbaumläufer - 3 . 12 . 89 in Jöllenbeck (BI) sang l Ex. 
laut eine Strophe. - Deutsch 

R 41 Beutelmeise 1989 erster Nestfund im Kreis Herford! Nach dem ersten 
Beutelmeisen-Nachweis überhaupt im Jahr 1988 (vgl. Orn .Mitt.-Blatt 36) 
wurde am 11.4 .89 der erste Gesang im NSG Füllenbruch bei Herford heört. 
14,5.89 2 an einer anderen Stelle des NSG (Dr. Guthoff mdl.) 
9.5.89 Nest komplett fertig in einer Weide (Salix) ca. 250 cm hoch 
15 . 5.89 Kopula beobachtet 
26 . 5. 89 Nest verlassen. Kontrolle ergibt: Keine Eier oder Jungvögel. In dem 
Nest istnicht gebrütet worden. Vielleicht eine Brut in einem anderen Nest 
das wir nicht gefunden haben, oder es ist gar nicht zu einer Eiablage ge- ' 
kommen . E. Möller 

Beute lme ise: Brut~erdacht für mindestens 1 Paar im östlichen 
bzw. westlichen Te i l des Füllenbruches 1989. außerdem im Früh
sommer einmal 1 Ex. am ~estlichen Ende des Bruches beobachtet; 
22 . 9. 89 4 Ex. bei Lage (DT);Hadasch 

0 17 Pirol - 17o5 o87 (Nachtrag) mehrmali ges Rufen an zwei 
verschi edenen Stellen an der Tütgenmühle/Sennerand in 
Schl angen (Durchzügler ?) . Zeugen: Budde und Knoblich/Schlan- ) 
gen Mielke 

0 17 Piro l 15. 5.89 lsing. Ex. Weißholz b. Lütgeneder (HX); 29.5. 
1s ing. Ex. b. Gut Wands chicht, lsing. Ex. Thüler Moor; 2. 6. 1 
sing. Ex. b. Gellinghs n. (alle PB) C.Finke , Ha:rtel 

0 79 Neuntöter Am 25 . 5.89 1 t am Hombe (HF} o ·· 
auf dem Herforder Stadtgebiet seit vielergJ h ·, Ler_erste ~euntoter-Nachweis 
Revier! n a ren. e1der ke1n besetztes 

E. Möller 

O 79 Neuntöter 2BP b.Schwaney; 1BP z w.Büren u.Brenken, c?beringt 
alu; 1BP östl . Altenböddeken; 1BP Heilgrund b . Kleinenberg; lBP N 
Eselsbett , ~ hahnenfiedrig: 2BP N u.lBP W Hegensdorf; 1Bp NE 
Leiberg: 1BP W Upsprunge; lBP N Mülldep. Scharmede : 2BP N Büren, 
Nestabstand 30rn (alle PB); 1BP b.Körbecke; lBP Rietbruch: lBP 
Warmberg b. Liebenau; 1BP Brodberg b. Nieheim: lBP b. Vinsebeck ; 
1BP Wildgehege Willebadessen: 2BP Bruch b. Willebadessen (~!? 
hahnenfiedrig) : lBP Hoddenberg N Wi 1 lebadessen: lBP W Peckelsheim ) 
(alle HX) C.Finke,Htirtel,Schnell a ll~ A1U 
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0 79 Neuntöter 
je ein männl. Ex am 10.5. beim Wasserfinkenhof (BI-Heepen) und 
am 21.5. in Krentruperhagen (ö. Leopoldshöhe) M. Bongards 

0 79 Neuntöter 
Im Kalletal wurden folgende Reviere festgestellt: 
Rentorf (1), Bavenhausen (1). Lüdenhausen (3), Henstorf (1), 

Westorf ( 5, davon 4 neue), Hohenhausen (,) Rafeld (1), 
Heidelbeck (2), Tevenhausen (2), Langenholzhausen (3), 

Hellinghausen (1), Kalldorf (1), Bentorf (1) 

Frevert~ Tiemann Schulz Stock 

0 79 Neuntöter 1 F.iar nur am 27.0'j.89 im N::{; Vn·smolder 
~rucn beunacniet an gleicher Stelle 1988 eine erfolgreiche 
Brut. ( GT) Wesse 1 

O 79 Neuntöter ein besetztes Revier in Rotenha~en(GT) 
M.Kunsebeck 

• 0 79 Neuntöter von Ende Mai 1988 bis ca.25.6.88 hielt sich ein Paar in 
einem typ.iHeckenbiotop in Lämersh. -Gräfinghagen am selben Dornen-

busch auf. Mit Sicherheit kein Bruterfolg.(BI) H. Mensendiek 

• O 78 Raubwürger von Ende Dez.88 bis Ende März 89 hielt sich 1 Ex. auf 
(BI) einer 9 ha neuen BRachfläche u. Stillegungsfläche am Südhang Ubbe

disser Berg auf; in Gemeinschaft mit Tunnfalke u. Mäusebussard. Er
folgreiches Territorialverhalten gegenüber Tunnfalke. G.+ H. Mensendiek 

0 78 Raubwürger 22.5.89 lEx. sing.Ex. in alt~m Brutg~biet b. Bad 
Driburg; 27.11. lEx. b. Helmern (alle HX) C.F1nke,J . Muller 
7.2.89,21.2.,22.2. lEx. Ubbedisser Berg (BI) Härtel, Lubrich 

0 78 Raubwürf!..er 1989 3BP im südlichen Kreis PB, Vertei Jung 
übrigen Beobachtungen dort 
Monat J F M - J J A s 0 N 
beoba.cl,t&ü Ex. 4 2 1 - 2 2 - 1 3 -
besetzte "Reviere" 3 2 1 - 1 2 1 2 -
C.Finke,Härtel,Schnell 

0 78 Raubwürger 
In Heildelbeck wurde 1 P3ar beobachtet. Ob eine Brnt 
stattgefunden hat, konnte nicht festgeDtellt werden 

0 23 Tannenhäher 
Härtel,Lubrich 

14 . 10. 89 1Ex . 
Schulz 

Ringelsteiner 

D 
8 
5 

Wald 

der 

(PB) 

021 Dohle~16.-17. 5.89 1 Ex. in Bielefeld- Schl.ldesche 
1989 Brutverdacht für ein Paar am Stellwerk in HF- Löhne;liadasch 

0 _21 Dohle Am 23.5 .89 inspizieren 2 die Schornsteine des Gutes Bustedt, 
H1ddenhausen (HF). Vorher dort nie gesehen. Die Vögel waren offensichtlich 
auf der Suche nach einem Nistplatz E. Möller 

0 21 ~: am 7.12.1989 1 Ex., das wohl der Unterort Corv1.1s moned1.1/t1 moned1.1lt1 1:mgehört, om 
Meierteich (BI). Der Vogel ist mit 30 Saatkrähen vergesellschaftet. Die Halsseiten sind weißlich 
aufgehellt. Renner 

0 21 Dohle 24.10.89 ca. 200Ex. fliegen, mit Saatkrähen in 
gemischten Schwärmen, zwischen 14.50 u.16.40 Uhr über die 
Sparrenburg(BI) hinweg Richtung Hünenburg Härtel,Lubrich 
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Saatkrähe:29. 01 . 89 lJO Ex. i. N - Spenge, gleichzeitig 10 

weitere Ex. in Westerenger - wieder diP seit Jahren 
const. Winterpopulation von et~a 150 Ex. in Spenge. 

U.Allert 
0 19 Saatkrdhe 
16.40Uhr über 
Härtel,Lubrich 

24.10.89 ca.2300 Ex. fliegen zwischen 14.50 u. 
die Sparrenburg hinweg Richtung Hünenburg (BI) 

Kolkrabe 31. 10. 10.30 Uhr überfliegt 1 Ex rufend Steinknochen,Revier 
Nassesand,Gemeinde Schlangen;m.E.Erstbeobachtung für Lippe seit dem 
nach Heinrich Schacht(1840 - 1912)1etzten Brutvorkommen bei Uester
holz,Gemeinde Schlangen1 im Jahre 1885,wenige Kilometer vom Steinkno-
chen entfernt, Schierholz 

R 21 Star:3 . 10.89 zwischen 17.20 - 18.25 Uhr zogen bei Lage 
etwa 1000 EI. durch(Zug oder Flug zum Schlafplatz ?);15.10. 
gegen 10.15 Uhr ca. 450 (2 Trupps • ◄00 + 50) EI. in Richtung 
Westen fl:tiegend beim Be:xter Wald (DT) beabachtet;Hadasch 
R 21 ~:Erstbeobachtung am Schloß Mühlenburg am 29. 01. 89 

U.Allert 

R 21 Star - 1989 regelmäßiges und flächendeckendes (ohne 
Abnahmetendenz) Brutvorkommen im NSG Bärenstein Holzhau-
sen-Externsteine/Horn-Bad Meinberg. Mielke 

R 39 Feldsperling - 8.1.89 Rot e nhagen (HF) an einer offenen 
Silagestelle und in den in der Nähe liegenden B □ schen ca. 
100 Ex. mit wenigen Haussperlingen vergesellschaftet . - Deutsch 

R69 Feldsperling: Auf dem MTB 3817/4 Bünde 1989 Uber 
5 Brutpaare;Hädasch 

• R 32 Buchfink - 14.5.1989 Borgholzhausen (GT), Luisenturm .. 
In weitem Umkreis wenig Gesang bei freundlichem, wolkigen 

Wetter. Fast alle d4 rülschen zweisilbig "it itt". K. Conrads 

R 33 Bergfink 13.2.89 6Ex. SE Sparrenb~rg (BI)~ 9.3. ca. 5000 Ex. 
im Schorn b.Büren; 14.10. ca. 30 Ex. R1ngelste1ner Wald (alle PB) 
Hdrtel 
R 33 Bergfink: noch am 4.5.1989 2 an der Nordseite des Stapelager Truppenübungsplatzes. Renner 

R 33 Bergfink Am 11.3.89 ca. 10 auf dem Friedhof 'Ewiger Frieden' in 
Herford [. Möller 
Mosambiquegirlitz:10.8.-14.8089 ein sing. Männchen in HF
E!verdissen.ließ sich scheinbar durch die von mir gehaltenen 
~osambiquegirlitze(1.1) zum singen animieren.den ·,mehrmals 
e~ngen beide Männchen im Duett(der Vogel näherte sich aber 
~ie näher als auf etwa 8 m~ Hadasch 

R24 Stieglitz~1989 mindestens 3 bp. aut d.em f'i~b 3817/4;liada5ch 
R 35 Erlenzeisig 13.1.89 lsing. Ex. Teutob. Wald b. Peter a.d. 
Berge; 17.1. 1 sing . Ex. Bielefeld Ost; 13.2. 2Ex. SE Sparren
burg; 27.3. lruf.Ex. Kirchdornberg (alle BI); 14.10. 10Ex. 
Ringelsteiner Wald (PB) Härte], Lubrich 

R 25 Erlenzeisig: am 16.4.1989 1 dl Stapellager Schlucht beim Singflug beobacr-1tet, .. 
am 4.5.1989 1 r/1 am Nordrand des Stapellager Truppenübungsplatzes intensiv singend, ungefahr 
500 m von der ersten Stelle entfernt. Renner 

R 27 Birkenzeisig 9.8.fütternde Altvögel,Nest sehr versteckt in der 
Spitze einer Omorica,Garten in 8ad balzuflen-Holzhausen,Fotobelege 
der Altvögel ander Tränke liegen vorlM.E.E.rstbrutnachweis für Lippe! 

Schierholz 

) 
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R_27 Birken~eisig - 7.1.89 10 Ex. (mit l Erlenzeisig~) nörd
lich Ober-Eickum (HF),12.1.89 l Ex. in Jöllenbeck-Ost (BI) 
zusammen mit 2 Erlenzeisigen aus Pfütze vom Garagendach trin
kend und am 15.10.89 l Ex. Jöllenbeck-Ost (BI) überfliegend. -

Deutsch 
R 27 Birkenzeisiq 15.1.89 2Ex., 8.10. lEx . HRB Keddinghsn.; 
14.10. 12Ex. Ringelsteiner Wald; 13.11. lsing.Ex. Büren Innen
stadt; 25.12 . 25 Ex. Aabachtalsperre (a!le PB) Härtel 
R 27 Birkenzeisig: Offenbar wieder erfolgreiche Brut im Raum Spenge: 

( Vergl. 13. 08. 89 ).25. 03. 89 1 J4 im meinem 
Garten. 01. 04. 2 f~• 18', im G~rten auf Trauben
kirsche Futter suchead, später 4 Ex am Teich trin
kend.02. 04. 1 ~ im arten. 07. o4. 1 d"am Garten
teich. 12. 04. 3 Ex.im garten. 07. 05. 1 Ex Garten 
überfliegend.17. 06. ld'mehrmals den uarten 
überfliegend.24. 07. 1 Ex. hoch in Birke des ~ach
bargartens. 05. 08. 1 Ex. Haus überfliegend, 13. Ot 
2 Ex. ( 1 dsj. ohne Rotzeichn. am Kopf) im Garten. 
JO. 08. 1 Em. i. Nachbargarten, 17. 09. 1 Ex. das 
Haus überfliegend, 28. 10. je 1Ex. im Nachbar
garten und am Gartenteich trinkend ( 1 6' ) • 

U. Allert 
R 27 B irkenzeisig: vom 13. 9. bis Ende Dezember kontinuier lieh bis zu 25 Ex. in der Nähe der Alm ( B 1 ). 

am 21.4.1989 1 t/f in der Nähe der Schloßhofstraße ( B 1) auf einer Fichte singend, 
am 26.4.1989 1 juv/immat. in den Kleingärten westlich der Alm (BI) auf Nahrungssuche am Boden, 
am 28. 4. 1989 1 tit der Unterart A. f.cabaret an der Sch loßhofstraße ( B l) auf Nahrungssuche. 

Renner 

R27 Birkenzeisig: 601089 2 Exo an der Porta Westfalica (MI) 
Hädasch 
R 31 Fichtenkreuzschnabel 10.3.89 1 sing. Ex. am 
Bleiwäsche (PB); 18.12. 3 Schwärme (16+8+6 Ex.) 
fressen an Kiefernzapfen, deren Samenschuppen 
Trockenheit geöffnet sind (BI) C.Finke,Härtel 

Felgenberg b. 
Sennefriedhof, 

aufgrund der 

R22 Kernbeißer:1201.89 1 Exo am Freibad E1Terdis~en;13 . 1. 1 Ex. 
in Herford unterhalb des Senders;Hadasch 

R22 Kernbeißer: 1989 Brutverdacht für 1- 3 Bp. auf dem MTB 
3817)4'Bünde ' Hadasch 

• R 36 Ortolan - 1.5 . 1989 Erslankunft in der Senne. Die Senne
Population am Stallfeld (GT) bestand 1989 noch abs 2 a'. 

K. Conrads 
R 37 Rohrammer: 1 Brutpaar in der renaturierten Sandgrube der GNS am Ölbach ( DT). Renner 

R 36 Ortolan Am 10.5.89 ein i auf einem Feldweg in Vlotho-Exter (HF). 
Fraß an noch geschlossenen Fruchtständen von Löwenzahn, die aufgebissen 
wurden! E. Möller 

R 37 Rohrammer ~ singende Männchen konnte ich zur Brutzeit 
I'esiste!len. - - (Gf) Wess el 

R 35 Grduammer 3.1.89 10Ex . Sintfeld N Wünnenberg, darunter 
sing.cJt,· 4.1. 22 Ex. Sintfeld; 15.1. 4Ex. Sintfeld; 3.3. 3 ruf.Ex. 
NSG Eselsbett; 9 . 3. 1 Ex. mit Vollgesang Sintfeld N Wünnenberg 
(alle PB): Brutzeitvorkorkommen: 24dwestliches Sintfeld, 66N 
Essentho ; 3c? E Weiberg; 3c?'b. Kleinenberg; 3c?' b. Hakenberg; 5-6<! 
b. Asseln; 23o"Thüler Feld; 18c:I' Landwehr: 2d' b. Anreppen; lcl' b . 
Boke (alle PB); 23-25d"Warburger Börde (Minimalbestand) (HX) 
C.Finke , Härtel,Schnell 
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Die FekultMt fUr Biologie der UniversitMt Bielefeld 
veransteltet mit UnterstUtzung durch 

die WestfMlisch-Lippische UniversitMtsgesellscheft 
und in Zusamme nerbeit mit dem 

Neturwissenscheftlichen Verein fUr Bielefeld u.Umgegend 
die traditionelle 

Vortrags- und Diskussionsreihe: 

Jeden zweiten Dienstag Im Monat in der Semesterzelt 
(Sommersemester 1990 und Wintersemester 1990/91) 
im Hörsaal 12 der Universität (Hauptgebäude), 
Jeweils um 19.15 Uhr. 

-- T e rmin e--Refe r e nt e n--Themen--

10.04.90 Dr. W. JUNK/ Max - Pla nck-Inst. Plön, Abt . Tro
penökologie: •Die Varzea des Amazonas - Ökolo
gie und Nutzungsmöglichkeiten der Überschwem
mungsgebi e te • 

8 . 05. 90 Dr . B. PRINZ / Landesanstalt f. Immissions
schutz - Essen: •waldschadensforschung im Len
d e Nordrhein- Westfalen• 

12 . 06 .90 Fra u Dr. Ulrike LETSCHERT / Bielefeld: •st~d
tische Freiräume Bedeutung, Gefährdung, 
Schut zmög l ichke iten durch ein e ökologische 
Stadtentwicklung• 

im WS 1990/91 voraussichtlich: 

9.10.90 Prof . Dr . M. MÜHLENBERG / WUrzburg •was~bedeu 
tet d e r Flächenemspruch von Tierpopulationen 
fUr di e Größe von Rese rvaten?• 

13.11.90 Prof. Dr. P. C. MAYER- TASCH / MUnchen 
tische Ökologie• 

11 . 12 . 90 Dr. LAMMERS / Ve rl: •Entwicklungsproble me e m 
Okave ngo• 

8.01.91 Herr RETZLAFF/Detmold 
Ost- Westfale ns• 

Schmetterlinge 

Interessierte Leien und Fachleute, Studenten und 
BUrger, JUngere und Ältere, Hiesige und AuswMrtige 
si nd he rzlich eingelade n und z u kritischer Diskus
sion aufgefordert 

Änderunoen vorbehalten! 
Slln4: IS.1.11 
D : IIOUN~lOKO) 

oez. : BRECKLE- MANNESMANN-SOSSINKA 

) 

) 



) 

( ) 
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Anschriften der Verfasser 

Allert, U., Dr., Kirchstr. 10, 4905 Spenge 
Beisenherz, W., DR., Rudower Str . 1, 4800 Bielefeld 1 
Bongards, M., Am Vollbruch 1, 4800 Bielefeld 17 
Bongards, H., Dr., Am Vollbruch 1, 4800 Bielefeld 17 
Conrads, K., Dr., Am Tiefen Weg 15, 4800 Bielefeld 1 
Cordes, C., Dr., Auf der Bülte 20, 4970 Bad Oeynhausen 
Deutsch, A., Bruchstr. 2, 4800 Bielefeld 15 
Finke, C., Brenkener Str. 30, 4793 Büren 
Finke, P., Prof. Dr., Telgenbrink 79, 4800 Bielefeld 15 
Frevert, E., Zum Königsborn 19, 4971 Bentorf 
Geide, H., Herderweg 6, 4934 Horn-Bad Meinberg 2 
Härtel, H., Brenkener Str. 21, 4973 Büren 
Heine, B. - G., Kürschnerweg 26, 4800 Bielefeld 12 
Künsebeck, M., Schillerweg 6, 4905 Spenge 
Laske, V., Hollensiek 7, 4800 Bielefeld 1 
Lubrich, I., Luisenstr. 48, 4800 Bielefeld 1 
Mensendiek, H., Ubbedisser Str. 58, 4800 Bielefeld 18 
Mielke, M., Fuchsweg 11, 4934 Horn - Bad Meinberg 1 
Pfundt, 1., Auf dem Krammen 22, 49 Lage 
Renner, M., Wickenkamp 9a, 4800 Bielefeld 1 
Schierholz, H., Bergstr. 18, 4930 Detmold 
Schnell, K., Höhenweg 9, 4793 Büren 
Schulz, R., Mühlenbreede 1, 4925 Kalletal 1 
Stock, E. , Hagenkamp 112, 4800 Bielefeld 1 
Stoppkotte, H., Westerenger Str. 279, 4904 Enger 
Wessel, H., Tatemhauser Weg 23, 4804 Versmold 
Tiemann, 1., Hochweg 2, 4925 Kalletal-Westorf 
Hadasch, J., Hochstr. 31, 4900 Herford 
Hasenclever, H., Schongauerstr. 44, 4800 Bielefeld 1 
Olsson, J., Pestalozzistr. 10, 4901 Hiddenhausen 

I n h a l t 

Manuskriptrichtlinien 

Vorwort 

2 

3 

35. Jahrestagung der ostwestfälisch-
lippischen Ornithologen 4 

Erstbeobachtungen bzw . Erstgesang 1989 
im Großraum Detmold (H . Schierholz) 6 

Korrigenda zu Angaben im Orn. Mbl. 1988 6 

Erstbeobachtung bzw. -gesang 1989 in HF (J. Hadasch) 6 

Zum Gefiederpolymorphismus des Hausrot -
schwanzes (Phoenicurus ochruros) im Bielefel -
dert Norden (A. Deutsch) 7 

Erneuter Wiederfund der "Bielefelderu 
Großtrappe (J. Hadasch) 9 

Erfassungsversuch des herbstlichen Drosselzu-
ges im Ravensberger Hügelland 1989 (J. Hadasch) 9 

Kurzmitteilungen 

Anschriften der Verfasser 
10 



' Der Na.tur'W'issenscha.f'tllc.he Verein 
f'ilr Bielef'eld und Umgegend e. V. 

Was ist und was will der 
Naturwissenschaftliche Verein? 

Der Naturwissenschaftliche Verein 
- wendet sich keineswegs nur an Wis

senschaftler , sondern an jedermann. 
Jeder kann bei uns mitmachen! 

- fördert Kenntnisse auf vielen 
Gebieten der Naturkunde; 

- erforscht die heimische Natur 
möqlichst umfassend; 

- tritt aktiv für alle Bestrebungen 
zum Schutze der Natur und der 
Landschaft ein; 

- fordert zum verantwortungsvollen 
Handeln im Umgang mit der Natur 
auf; 

- hat zur Zeit fast 800 Mitglieder 
aus allen Berufs- und Alters
gruppen. 

Jeder, der die Ziele des Vereins 
unterstützen möchte, ist herzlich 
willkommen! 

Was bietet der Naturwissen
schaftliche Verein seinen Mit
gliedern? 

- Exkursionen und Wanderunge~ zum 
Kennenlernen von Natur und Land
schaft; 

- aktive Arbeitsgemeinschaften, in 
denen man Kenntnisse erwerben und 
vertiefen kann; 

- Vortra~sveranstaltungen und Kurse; 
- reqelmaßige Veröffentlichungen mit 

Beiträgen aus den verschiedenen 
Gebieten heimischer Naturkunde. 
(Diese wertvollen Berichtsbände 
erhält jedes Mitglied kostenlos 
nach Erscheinen); 

- eine umfangreiche Bibliothek und 
Spezialsammlungen; 

- verschiedene fachliche Beratungs-
dienste; 

Das jeweilige Halbjahresprogrammm 
informiert über : 
- jährlich etwa 20 Wanderungen und 

Exkursionen zum Erleben und Kennen
lernen verschiedenster Bereiche 
unserer Umwelt . Sie werden stets 
fachkundig geführt und betreut; 

- das Programm der 15 Arbeitsgemein
schaften; 

- mehrere allgemeinverständliche 
Fachvorträge im Winterhalbjahr; 

- die Diskussionsreihe "Gespräche im 
Naturkunde-Museum", die Gelegenheit 
gibt, aktuelle Themen aus der Ver~ 
einsarbeit mit Fachleuten öffent
lich zu erörtern; 

- Kurse zur Weiterbildung in Zusam
menarbeit mit den Volkshochschulen; 

- die Termine der Vortragsreihe "Bio
logie und Umwelt", die von der 

Fakultät Biologie der Universität 
Bielefeld in ·Verbindung mit der 
Westfälisch- Lippischen Universi
tätsgesellschaft und dem Naturwis
senschaftlichen Verein veranstaltet 
werden. 

Welche Arbeitsgemeinschaften 
gibt es im Naturwissenschaft
lichen Verein? 

Die aktiven Mitglieder im Naturwis
senschaftlichen Verein haben zur Zeit 
die Wahl zwischen 15 Arbeitsgemein
schaften: 
1. AG Erdwissenschaften (Geologie, 

Mineralogie) 
2. AG Geobotanik 
3. AG Algen 
4. AG Moose und Flechten 
5. AG Mykologie (Pilzkunde ) 
6. AG Ornithologie 
7. AG Säugetiere 
8. AG Amphibien und Reftilien 
9. AG ostwestfälisch-lippischer 

Entomologen e.V. 
10. AG Okologie, Naturschutz und 

Landschaftspflege 
11. AG Chemie 
12 .. AG Jugend 
13. AG Senioren 
14. AG Presse und Offentlichkeit 
15. AG Museum 
Jeder, der sich für einen dieser 
Bereiche interessiert, ist zu den 
Arbeitsabenden herzlich willkommen. 
Auch wenn Sie noch nicht qenau wis
sen, ob Sie in einer AG mitarbeiten 
wollen, können Sie sich unverbindlich 
informieren. 
Interessierte wenden sich bitte an 
die Vereinsadresse. Niemand muß aber 
Mitglied einer Arbeitsgemeinschaft 
werden! 

Wo bekomme ich weitere 
Informationen? 

Die zentrale Anlaufstelle und Kon
taktadresse ist das Naturkunde
Museum Kreuzstr.38, D-4800 Bielefeld 
1, Telefon nur donnerstags 
0521/172434. Hiet werden Anfragen 
entgegengenommen und an die zuständi
gen Fachleute weitergeleitet. In 
dringenden Fällen können auch an 
anderen Tagen über die Telefonnummern 
des Museums (0521/512483 und 512493) 
kurze Auskünfte eingeholt werden. 
Darüberhinaus geben alle Mitglieder 
des Naturwissenschaftlichen Vereins 
gern weitere Auskünfte. 

) 


